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Bürgermagazin
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Dietfurt in der Altmühl-Jura-Region

DIETFURT

Aus dem Inhalt
Anmeldung der Kindergärten

Räum- und Streupflicht auf  
Gehbahnen und Gehwegen

Wichtige Infos zum  
Unsinnigen Donnerstag

Pfeiferjahrtag Töging

Sonntag, 18. Januar: Sebasti-Bruderschaft
14.00 Uhr Sebastiansprozession

Montag, 26. Januar: Pfeiferjahrtag in Töging

Die nächste Ausgabe erscheint zum 16. Februar 2015 
Abgabeschluss für Veröffentlichungen ist der 5. Februar 2015

CHINESENFASCHING DIETFURT

„Ko-Houang-Di öffnet die Grenz‘ –  
er gibt seine letzte Audienz!“

Unsinniger Donnerstag

12.02.2015
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Bald ist es wieder soweit, da feiern wir Dietfurter Chinesen 
unseren Nationalfeiertag, den „Unsinnigen Donnerstag“. 
Unsere Faschingsveranstaltung lockt alljährlich Tausende 
von Zuschauern und viele Medienvertreter nach Dietfurt. 
Freude und Anerkennung über den schönen Faschingszug 
und das tolle Fest werden zum Ausdruck gebracht. Wie in 
den letzten Jahren, so haben sich auch heuer wieder hoch-
rangige chinesische Gäste angesagt. Die Stadt Dietfurt und 
der Chinesenfasching feiern dieses Jahr auch ein besonderes 
Jubiläum: 60 Jahre Kaiserreich Bayrisch China.
Unter dem Motto „Ko-Houang-Di öffnet die Grenz` - er gibt 
seine letzte Audienz“ wird sich am Unsinnigen Donnerstag, 
den 12. Februar wieder ein stattlicher Gaudiwurm von etwa 
50 Fuß- und Wagengruppen sowie sieben Musikkapellen 

Öffnungszeiten:
Stadtverwaltung Dietfurt: 
Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Dietfurt: 
So. 10.00 - 11.00 Uhr - Mi. 16.30 - 18.00 Uhr - Fr. 16.30 - 18.00 Uhr

Bücherei Töging: Mi. 15.30 - 17.00 Uhr - So. 9.30 - 10.30 Uhr
Museum Hollerhaus 
1. Mai - 15. Okt.: Mi. 14 -18 Uhr, Sa. 15 - 18 Uhr, Sonn- und Feier-
tage von 14 - 17 Uhr, nach Vereinbarung (auch Führung).
Forstdienststelle Dietfurt jeden Mi. von 14.00 - 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung. Tel. 08464/640017 - Mobil: 0175/7 250206
Postagentur Dietfurt 
Mo. bis Fr. von 8 - 12 Uhr u. 14 - 20 Uhr, Sa. von 8 - 13 Uhr

Pfarrämter
Kath. Pfarramt Dietfurt, Tel. 0 8464/226 
(für Pfarrei Dietfurt, Hainsberg und Staadorf)
Kath. Pfarramt Töging, Tel. 08464/348 
(für Pfarrei Töging und Eutenhofen)
Kath. Pfarramt Zell, Tel. 084 68/984 (für Pfarrei Zell u. Mühlbach)
Evang. Pfarramt Beilngries, Tel. 084 61/8455

Gebühren:
Grundsteuer:
- für land- und forstwirtschaftlich genutzte Betriebe (A) 325 v.H.
- für Grundstücke (B) 325 v.H.

Gewerbesteuer: 325 v.H.
Hundesteuer: - pro Hund jährlich	 45,–  
 - Ortsteile unter 300 EW	 22,50  
 - jeder weitere Hund	 75,– 
Wasser (ZV Jachenhausen): 
1,25 /m³ + 7% MwSt. + 54,75  Grundgebühr + 7% MwSt.
Wasser (ZV Wolfsbuch-Paulushofen): 
1,00 /m³ + 7% MwSt. + 24,00  Grundgebühr + 7% MwSt.

Abwasser (Stadt Dietfurt) ab 01.01.2013: 2,– /m³

Eintrittspreise für das städtische Freibad Dietfurt
Öffnungszeiten: Mo. ab 12 - 20 Uhr / Di. - So. 9 - 20 Uhr 
Erwachsene 2,50  Erwachsene, erm. 1,50  
Kinder 1,–  Kinder, erm. 0,80  
Familientageskarte 4,50  Erwachsenen-Dutzendkarte 22,–  
Kinder-Dutzendkarte 10,–  Erwachsenen-Jahreskarte 45,–  
Kinder-Jahreskarte 20,–  Familien-Jahreskarte 60,– 

Stadtverwaltung:
Zentrale	 08464 6400-0
Geschäftsführung	 (geschaeftsfuehrer@dietfurt.de)	 6400-11
Kämmerei	 (kaemmerei@dietfurt.de)	 6400-12
Sekretariat	 (info@dietfurt.de)	 6400-13
EWO / Ordnungsamt	 (einwohneramt@dietfurt.de)	 6400-14
Hauptverwaltung	 (kanzlei@dietfurt.de)	 6400-15
Kasse	 (kasse@dietfurt.de)	 6400-16
Standes-/Renten-/Jugendamt	(standesamt@dietfurt.de)	 6400-18
Tourist-Information	 (touristik@dietfurt.de)	 6400-19
oder	 6400-39

Technisches Bauamt	 (techn.bauamt@dietfurt.de)	 6400-21
Bauverwaltung	 (bauamt@dietfurt.de)	 6400-22
Steueramt	 (kasse@dietfurt.de)	 6400-26
Bürgermagazin	 (buergermagazin@dietfurt.de)	 6400-27

Impressum:
Herausgeber:	 Stadt Dietfurt a. d. Altmühl

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Stadtverwaltung der Stadt Dietfurt a.d. Altmühl

Anzeigen: Druckerei Fuchs GmbH, Gutenbergstr. 1, 92334 Pollanten, 
Tel. (08462) 94060, Fax 940620, email: mtb@fuchsdruck.de

Layout + Druck: Druckerei Fuchs GmbH, 92334 Pollanten

Auflage: 2.700 Exemplare

Sprechtage:
VdK - nächster Sprechtag am Di. 20.01.2015 von 13.30 - 15.00 Uhr

BBV-Beratungsdienst nur noch nach telefonischer Anmeldung
Notariat Riedenburg, Tel. 09442/905250  
jeden Mi. nachmittag nach vorheriger Anmeldung

Beauftragte der Stadt Dietfurt:
Jugendbeauftragte:	 Dietz Michaela, Mitteldorf, Tel. 08464/1475

Seniorenbeauftragte:	 Thumann Martha, Hainsberg, Tel. 08464/1252

Behinderten- und Gleich- 
stellungsbeauftragte:	 Goldschmidt Eva, Dietfurt, Tel. 0171/8814603
(Inclusion)

Integrationsbeauftragter:	Kunz Axel, Dietfurt, Tel. 0171/9645072,  
	 oder 08464/64 28 616

Erdaushubdeponie Zell
Nur nach telefonischer  
Voranmeldung geöffnet!

Wertstoffhof 
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr 
(ganzjährig)

Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
(April - Oktober)

Öffnungszeiten der 
Bauschuttrecyclinganlage
Mo. - Do. 7.30 - 16.00 Uhr
Fr. u. Sa. nach tel. Voranmeldung 
Fa. Rohmann, Tel. 08461/343

Störungen bei 
Straßenbeleuchtungen 
Stadtverw. Tel. 08464/6400-0

LVA Infohotline 
Tel. 0800/100048070 (kostenlos)

Familienservicestelle 
beim Versorgungsamt
Tel. 0180/1233555

Bayernwerk AG bei:
Stromstörungen 0941/28003366
Gasstörungen 0941/28003355

Zweckverband Jachenhausen
bei Störungen 09442/905456

Zweckverband 
Wolfsbuch-Paulushofen
bei Störungen 0170/6355931

Telefonnummern
Bauhof 1375
Kläranlage 563
Freibad 473
Kindergarten Dietfurt 6019080
Kindergarten Töging 1068
Personenschiffsanlegestelle 
(Pavillon) 8391
Hauptschule 381
Feuerwehrhaus 784
CAH 602412
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117
Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt 112
Hilfetelefon  08000/116016 
„Gewalt gegen Frauen“

Wohnraumanpassungsbera-
tung im Landkr. Neumarkt
Individuelle Beratung für die 
alters- und behindertenge-
rechte Gestaltung ihrer Wohn-
räume. Kontaktaufnahme über: 
Gesundheitsamt Neumarkt 
i.d.OPf. Telefon 09181/470512 
oder per Email gesundheits-
amt@landkreis-neumarkt.de

Gesundheitsdienstleistungen 
im Landkr. Neumarkt
Unter www.gesundheitsregion-
neumarkt.de finden Sie alle An-
bieter im Landkreis Neumarkt: 
Ärzte und Kliniken, medizinische 
Angebote, Pflege und Senioren, 
Behinderung, Kinder und  
Jugend, Selbsthilfe, Beratung
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Häuser schmücken
Alle Hausbesitzer entlang der gesamten Faschingszug-
strecke bitte ich, ihre Häuser mit Fahnen und anderem 
Dekomaterial zu schmücken. In den Geschäften sollte das
Personal nach Möglichkeit „chinesische Kleidung“ tragen.
Hinweisen möchte ich, dass auch dieses Mal wieder die 
Geschäfte der Innenstadt bis 11.30 Uhr mit dem Auto ange-
fahren werden können. Die Aufstellung der Absperrgitter 
erfolgt zu diesem Zeitpunkt. Zur Aufrechterhaltung der 
Ordnung hat die Stadt eine Verordnung erlassen, darin ist 
u.a. das nächtliche Faschingstreiben auf den Innerortsstra-
ßen Dietfurts geregelt. So haben sich die Besucher so zu 
verhalten, dass niemand geschädigt, gefährdet oder mehr 
als nach den Umständen vermeidbar behindert oder belä-
stigt wird. Kindern ist die Anwesenheit auf der Straße nach 
22.00 Uhr nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten 
gestattet. Polizeistreifen und ein mit entsprechender
Befugnis ausgestatteter Sicherheitsdienst werden deshalb 
nachts die Straßen kontrollieren und im gebotenen Falle 
ein- und auch durchgreifen. Ich bitte deshalb alle Besucher 
des nächtlichen Faschingstreibens, sich auf den Straßen, wie 
auch in den Lokalen, trotz verständlicher Ausgelassenheit, 
friedlich aufzuführen. Ich bin sicher, dass dieser Tag für alle 
Dietfurter Chinesen, wie auch für alle Besucher aus nah 
und fern, wieder ein unvergessliches Erlebnis werden wird.
Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
und allen Gästen heute schon viel Spaß und schöne Stunden.
Kille Wau!
Ihre Bürgermeisterin und Obermandarine
Carolin Braun (KA-O-LIN)

Quelle Anton Bachhuber

Die Stadt Dietfurt a.d.Altmühl gratuliert  
den Jubilaren im Januar 2015
Zum 70. Geburtstag
Dr. Will Eberhard, Dietfurt
Koller Anton, Töging
Geißler Peter, Töging
Winzker Sieglinde, Dietfurt

Zum 75. Geburtstag
Lösel Helmut, Mühlbach
Prauß Hans, Dietfurt
Heinisch Walter, Dietfurt
Gollasch Rudi, Haahof

mit tollen Ideen durch die Chinametropole bewegen und 
sicherlich ein besonderes Erlebnis für jeden Besucher wer-
den. Die Stadt wie auch die vielen faschingsbegeisterten 
Vereine und Gruppen haben wieder große Anstrengungen 
unternommen, um den Besuchern diesen Tag unvergessen 
zu machen. Schon bald nach Mitternacht geht der so ge-
nannte Weckruf durch die Straßen und weist mit viel Lärm 
und Geschepper auf den Nationalfeiertag hin.
Ab 13 Uhr stimmen vor der monumentalen Bühne vor dem 
Rathaus, die Kommentatoren YUNG-MEI und ANI-PLA 
sowie DJ Mike Checkoff auf das Fest ein. Pünktlich um 13.61 
Uhr setzt sich der Faschingszug von der Industriestraße 
her in Bewegung. Anschließend versammeln sich vor dem 
Podium alle Maschkara und Besucher zur Kaiserproklama-
tion und zur Podiumsgaudi, die dieses Jahr ganz im Thema 
der „letzten Audienz“ von Faschingskaiser Ko-Houang-Di. 
Er verabschiedet sich nach dieser Faschingssaison in den 
kaiserlichen Ruhestand. Es wäre wieder schön, wenn sich 
recht viele chinesische Gruppen auf den Seitenetagen des 
Podiums einfinden würden.

Großer Abschluss in der Innenstadt
Um einen tollen Abschluss und gute Stimmung bei und 
nach der Podiumsgaudi in der Innenstadt zu haben, sollten 
alle Gruppen auch wieder ins Zentrum marschieren. Der 
Aufwand und die Mühen der Verantwortlichen sollte durch 
einen voll besetzten Marktplatz belohnt werden. Außerdem 
möchten wir Dietfurter unseren Gästen zeigen, was wir als 
Gemeinschaft auf die Beine stellen können. Die chinesische 
Trinkquelle der Brauerei Riemhofer wird auch in diesem 
Jahr wieder nur bis zur Stadtmitte fahren.

Abzeichenverkäufer gesucht
Da die Veranstaltung eine Menge Geld 
verschlingt und das städtische Defizit in 
einem erträglichen Maß gehalten wer-
den soll, werden wieder Abzeichenver-
käufer unterwegs sein. Die Stadt bittet 
hier die Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sich zahlreich zum Abzeichenverkauf 
zur Verfügung zu stellen. Jede Gruppe 
(2 Personen, Mindestalter 16 Jahre) die Abzeichen verkauft, 
bekommt 10% ihrer Einnahme und einen Verzehrgutschein. 
Verkauft werden soll etwa ab 11.00 Uhr bis Zugbeginn und 
darüber hinaus. Interessierte Personen mögen sich umge-
hend im Rathaus in der Tourist-Information melden. Auch 
für Vereine, die sich nicht am Faschingszug beteiligen, wäre 
dies eine gute Gelegenheit, die Vereinskasse aufzubessern. 
Die hiesige Geschäftswelt und sonstigen Sponsoren bitte 
ich, die Stadt finanziell kräftig zu unterstützen.
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Informationen und Neuigkeiten 
aus der Altmühl-Jura Region

Altmühl-Jura auf der Internationalen Grünen Woche in Berlin

und Touristiker auf einer gemeinsamen Sitzung noch vor 
Jahresende vorstellten. Der Flyer ist ebenso beliebt bei 
den Besuchern, wie die Wanderkarte mit dem handlichen 
Booklet. „Herrliche Touren zum Radeln und Wandern laden 
Besucher und Einwohner ein, unsere einmalige Region ken-
nen zu lernen“, freut sich Lena Oginski, Regionalmanagerin 
von Altmühl-Jura. 
Besonders beliebt bei den Messebesuchern aus aller Welt 
ist auch das bunte Unterhaltungsprogramm. In diesem Jahr 
spielt die Schambachtaler Blaskapelle aus Altmannstein in 
der Bayernhalle auf. „All dies wird wieder dazu beitragen, 
dass die Region Altmühl-Jura weit über ihre Grenzen hinaus 
bekannt wird“, weiß Gertraud Seitz, die seit vielen Jahren 
das Projekt auf der Internationalen Grünen Woche betreut. 

Der Altmühl-Jura Radelflyer ist sehr beliebt bei Bürgern und Gästen. Die dritte Auflage ist gerade rechtzeitig zur Internationalen Grünen Woche 
fertig geworden: Manfred Preischl, Vorsitzender von Altmühl-Jura e. V., präsentiert zusammen mit den Mitarbeitern der zwölf Touristikbüros 
die frisch gedruckte Karte. 

Altmühl-Jura präsentiert sich vom 16. bis 25. Januar 2015 auf 
der Internationalen Grünen Woche in Berlin. Diese einzigar-
tige Ausstellung der Ernährungs- und Landwirtschaft sowie 
des Gartenbaus öffnet in 2015 zum 80. Mal ihre Tore. Auf der 
Messe, die sich von einer regionalen Warenmesse zu einem 
internationalen Aussteller- und Besuchermagneten ent-
wickelt hat, sind Themen rund um Ernährung, biologische 
Erzeugnisse, nachwachsende Rohstoffe und den Ländlichen 
Raum von großer Bedeutung. Altmühl-Jura präsentiert die 
Region im Naturpark Altmühltal mit einem modernen Stand 
in der Bayernhalle. An den verschiedenen Tagen stellen die 
Mitarbeiter der Touristikbüros die attraktiven Angebote 
rund um Kultur, Natur und Erholung der zwölf Gemeinden 
vor. Rechtzeitig zur Grünen Woche ist auch der neu aufge-
legte Radelflyer fertig geworden, den die Bürgermeister 
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www.optik-oexl.de
IHRE FACHBERATERIN
Petra Köppel
F

• Kostenlose Service-Checks
• Unverbindliches Ausprobieren der Produkte
• Lieferung von Zubehör

Verstärkung für unser Team gesucht!

estnetz: 0 84 61 / 70 53 03; Mobil: 01 72 / 85 30 214

Für die Gegend Beilngries / Greding / 
Töging / Ottmaring / Grögling

Schrubben war gestern!

Heute: Mühelos Saugwischen

 

ohne Rückenschmerzen

und nasse Finger.

· Natursteinwerk
· Steinmetzgeschäft
· Grabdenkmäler
85125 Unteremmendorf 
Telefon 08467/84050

Erinnerungen
Persönliche DenkMale.

Besuchen Sie 
unsere 

Ausstellungshalle

Die größte 
in der Region!

Stein  Glas  Edelstahl

Die Gemeindeblätter der acht Gemeinden Berching,
Beilngries, Dietfurt, Mühlhausen, Kinding, Kipfenberg,

Greding und Sengenthal können im Internet unter

www.fuchsdruck.de
auch als E-Paper gelesen werden.

Rechtsanwalt
Georg Schechinger

Ingolstädter Str. 36, 92339 Beilngries
Tel. 0 84 61 / 60 07 5, anwalt@schechinger.eu
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Zum 80. Geburtstag
Seher Elfriede, Dietfurt
Iwanetzki Paul, Dietfurt
Rackl Leodegar, Töging
Hiemer Hedwig, Dietfurt

Zum 85. Geburtstag
Wiedel Helga, Dietfurt
Brause Ruth, Dietfurt
Meier Katharina, Blauhof
Koller Max, Oberbürg
Semmler Johann, Zell
Fischer Emma, Dietfurt

Zum 90. Geburtstag
Hauschke Margarete, Dietfurt

Aus dem Standesamt

Geboren wurden:
Ferstl Paula, Dietfurt
Prell Fiona, Dietfurt
Sachse Alisha, Dietfurt
Heintze-Karg Laily, Dietfurt
Zach Anna, Mallerstetten

Gestorben sind:
Pöselt Elfriede, Dietfurt
Halbig Theres, Dietfurt
Schefbauer Josef, Töging
Prock Willibald, Dietfurt
Werner Konrad, Dietfurt
Ostermann Roswitha, Dietfurt
Schlierf Maria, Muttenhofen
Meixner Therese, Töging
Mosandl Walburga, Töging

Amtliche Nachrichten

Anmeldung im städt. Kindergarten Dietfurt  
und Tag der offenen Tür
Für das Kindergartenjahr 2014/15  
sind die Anmeldetermine wie folgt:

Montag, 26.01. bis Donnerstag 29.01.2015: 8.30 Uhr bis 11.00 
Uhr und 13.00 – 14.00 Uhr. Für die Kinderkrippe ist die An-
meldung am Freitag, 30.01.2015 von 8.30 - 11.00 Uhr und von 
13.00 – 14.00 Uhr im Erdgeschoss des Kindergartens. Es wer-
den folgende Unterlagen benötigt: Stammbuch bzw. Geburts-
urkunde, gelbes Untersuchungsheft und Bankverbindung.
Für interessierte Eltern sowie für die Bevölkerung findet 
am Samstag, den 24. Januar ein Tag der offenen Tür von 

14.00 – 16.00 Uhr statt. Während dieser Zeit liegen Listen 
aus, um sich für die Anmeldung einzutragen. Damit soll 
versucht werden, lange Wartezeiten bei der Anmeldung zu 
vermeiden. Der Kindergarten freut sich auf Ihr Kommen.

Anmeldung im städt. Kindergarten Töging  
und „Draussentag“
Am Donnerstag, den 29. Januar 2015 um 19.30 Uhr findet im 
Kindergarten St. Bartholomäus in Töging ein Informations-
abend für alle Kindergarteneltern, Interessierten und alle, 
die in den nächsten Jahren den Töginger Kindergarten be-
suchen wollen, statt. Wir möchten Ihnen an diesem Abend 
unsere pädagogische Arbeit mit der Neuerung in unserer 
Konzeption "ein Draussentag pro Woche" vorstellen. Alle 
Interessierte sind herzlich willkommen.
Roswitha Nikol, Kindergartenleitung

Außerdem stehen die Termine für die Anmeldung  
im Kindergartenjahr 2015/16 fest:

Montag, 23.02. v. 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag, 24.02. v. 9.00 – 12.00 Uhr
Es werden folgende Unterlagen benötigt: Stammbuch, 
gelbes Untersuchungsheft und Bankverbindung.
In unserem kleinen, familiären Kindergarten sind Kinder 
von 2 ½ bis 6 Jahren willkommen. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.kiga-toeging.de

Die Großtagespflegestelle Pusteblume  
hat wieder Plätze frei
Wir bieten Ihnen für Ihre Kinder unter 3 Jahren flexible Be-
treuungsplätze an. Buchungsstunden und Tage sind von Ih-
nen frei wählbar. Über das Landratsamt Neumarkt könnten 
wir einen Vertrag stellen, die Ihren Kostenbeitrag deutlich 
reduzieren und bei geringen Einkommen der Eltern kom-
plett übernommen wird. Bei Fragen und Infos wenden Sie 
sich bitte an Frau Anja Sieler, Tel.Nr. 0171/1417855 oder 
schauen Sie einfach bei uns vorbei im Premerzhofer Weg 1 
(alter Kindergarten) in Dietfurt.

Eingeschränkter Räum- und Streudienst
Die Stadt Dietfurt weist darauf hin, dass im Gemeindebe-
reich Dietfurt auf allen Gemeindestraßen ein eingeschränk-
ter Räum- und Streudienst besteht! Der Winterdienst wird 
grundsätzlich nur auf solchen Strecken durchgeführt, bei 
denen eine besondere Gefährdung besteht. Dies trifft z.B. 
für Bergstrecken oder bei Schulbuslinien zu. In allen übrigen 
Bereichen, z.B. Siedlungsgebieten, wird der Winterdienst 
nur noch eingeschränkt durchgeführt.
Diese Regelung betrifft nicht nur Strecken, die von der 
Straßenmeisterei, des Straßenbauamtes oder vom Landkreis 
betreut werden. Aber auch hier kann es, bedingt durch die 
langen Einsatzstrecken, zu Verzögerungen oder Beeinträch-
tigungen des Winterdienstes kommen.
Jeder Verkehrsteilnehmer ist verpflichtet, sich auf win-
terliche Straßenverhältnisse und Verkehrsbehinderungen 
durch Schnee und Eisglätte einzustellen. Dies trifft nicht 
nur auf eine ausreichende Ausrüstung der Fahrzeuge zu 
(Winterreifen, Schneeketten), sondern betrifft auch das 
allgemeine Verhalten im Verkehr.
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Räum- und Streupflicht auf  
Gehbahnen und Gehwegen
Alle Haus- und Grundstücksbesitzer werden daran erin-
nert, dass sie verpflichtet sind, bei Schnee und Eisglätte 
die Gehwege und Gehbahnen entlang ihrer Grundstücke 
zu räumen und zu streuen. Die Räum- und Streupflicht 
beginnt um 6 Uhr morgens. Sie besteht grundsätzlich an 
allen Straßen und Wegen im Innerortsbereich. Dabei spielt 
es keine Rolle, ob das Grundstück bebaut oder unbebaut 
ist oder ob es an einen oder mehrere Straßen oder Wege 
angrenzt. Leider muss immer wieder festgestellt werden, 
dass die Anlieger ihrer Räum- und Streupflicht nicht oder 
nur in ungenügendem Maß nachkommen. Jeder Grund-
stücksanlieger haftet für die sichere Begehbarkeit an Geh-
wegen entlang seiner Grundstücksgrenze.

Freihalten von Straßen für den Winterdienst
Alle Fahrzeugbesitzer werden gebeten, ihre Autos im 
Winter nach Möglichkeit nicht im Bereich öffentlicher Stra-
ßen abzustellen. Insbesondere in engen Wohn- und Sied-
lungsstraßen ist es für die Räum- und Streufahrzeuge oft 
unmöglich, an abgestellten Fahrzeugen vorbeizukommen. 
Die Folge ist, dass ganze Straßenzüge oft nicht oder nur 
teilweise geräumt und gestreut werden können. Außerdem 
wird der Winterdienst dadurch auch zusätzlich zeitlich ver-
zögert. Im Interesse aller Bürger, insbesondere jedoch derer, 
die täglich auf ausreichend geräumte Straßen hingewiesen 
sind, sollen die Fahrzeuge deshalb auf Parkplätzen oder 
privaten Stellplätzen abgestellt werden.

Störungen bei Straßenbeleuchtungen
Bei Ausfall von Straßenbeleuchtungsanlagen bitten wir, 
dies unverzüglich der Stadtverwaltung, Tel. 08464/6400-0, 
oder per e-mail der klaeranlage@dietfurt.de mitzuteilen. 
An den Straßenbeleuchtungen befindet sich eine Nummer, 
die angegeben werden muss, um den Schaden beheben zu 
können. Die Behebung der Störungen wird alle drei bis vier 
Wochen durchgeführt.

Wichtige Infos zum Unsinnigen Donnerstag
Anmeldungen zum Faschingsumzug
Viele Gruppen bauen, basteln und nähen bereits für den 
großen Tag. Um die Organisation des Zuges bzw. der Zu-
gaufstellung etwas zu erleichtern denken Sie bitte daran, 
sich zeitig für die Teilnahme beim Umzug anzumelden!
•	 Gruppen, die ein Gefährt bzw. einen Wagen dabei haben 

melden sich bitte umgehend in der Tourist Info. Falls 
Sie besondere Aufbauten oder Konstruktionen planen, 
bitten wir Sie sich zusätzlich mit der Firma Wendel in 
Verbindung zu setzen, falls noch nicht geschehen.

•	 Reine Fußgruppen können sich noch bis zum 23. Januar 
in der Tourist Info anmelden.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung im Tourismusbüro 
folgende Infos an:
•	 Name der Gruppe
•	 Hauptverantwortliche/r der Gruppe
•	 E-Mail und Telefonnummer des/der Hauptverant-

wortlichen (bitte hier eine E-Mail angeben, die auch 
regelmäßig gecheckt wird!)

•	 Ist das Kostüm/ die Gruppe chinesisch?
•	 Motto
•	 Kurze Beschreibung wie das Konzept der Gruppe 

aussieht:

Infos über Kostüm /Wagen etc. (wer Bilder/Entwürfe hat, 
bitte gerne dazu geben)
•	 Wie viele Personen (Kinder/Erwachsene) gehen mit?
•	 Ist eine Vorführung geplant?
•	 Führt die Gruppe einen Wagen (motorisiert / nicht 

motorisiert/mit Aufbau/Umbau etc.) mit?
•	 Führt die Gruppe Musik mit / wird gesungen etc.?
•	 Organisiert die Gruppe selbst einen Taferlträger?
•	 Sonstige wichtige Infos zur Gruppe

Glasverbot – bitte denken Sie auch an diejenigen die am 
nächsten Tag aufräumen müssen!
Da es im letzten Jahr wieder vermehrt Glasscherben in der 
Innenstadt gegeben hat bitten wir vor allem die teilneh-
menden Gruppen und auch ortsansässige Zuschauer mit 
Vorbildfunktion voranzugehen und keine Glasflaschen – 
weder beim „Vorglühen“ noch beim Faschingszug selbst 
– in der Innenstadt mitzuführen. Vorsicht ist auch beim 
Auswerfen geboten: Das Auswerfen von Bonbons etc. soll 
von Wagengruppen und von Gruppen, die unmittelbar vor 
einem Festwagen marschieren unterlassen werden. Wenn 
dennoch von einem Wagen ausgeworfen wird, dann nur 
vom hinteren Teil aus.

Nach der Verordnung für den Unsinnigen Donnerstag sind 
ab 12.00 Uhr das Mitführen von zerbrechlichem Material 
in der Innenstadt und somit auch das Auswerfen von 
Glasflaschen (Hüpfer) verboten. Ab 17.00 Uhr sind zu-
dem das Mitführen und der Verzehr von Spirituosen und 
branntweinhaltigen Getränken auf öffentlichen Straßen 
nicht erlaubt. Die Polizei sowie Sicherheitsdienst behält sich 
Taschenkontrollen vor. Wir bitten auch um Beachtung der 
einschlägigen Verordnung (siehe folgende Seite).
Im Zusammenhang mit der geänderten Verordnung wird 
die Stadt heuer im Innenstadtbereich wieder zwei Toi-
lettencontainer aufstellen. Auch werden wieder etliche 
Abfalltonnen bereitgestellt.

Lautstärke drosseln
Die Stadtverwaltung hat von einigen Gästen die Rück-
meldung bekommen, dass die Lautsprecherboxen auf den 
Wägen teilweise viel zu laut sind. Wir bitten Sie deshalb, die 
Lautstärke so zu regulieren, dass durch zu großen Lärm die 
benachbarten Gruppen in ihren Darbietungen nicht gestört 
werden und vor allen Dingen kein „Wettbewerb“ um die 
lauteste Gruppe stattfinden muss.
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Wichtige Rufnummern
Aus gegebenem Anlass informieren wir Sie über die wich-
tigsten Rufnummern. Bei Notfällen rufen Sie bitte immer 
die 110. Die zentrale Leitstelle wird Sie entsprechend wei-
terleiten. Die Polizei ist während des Abends wieder im 
Feuerwehrhaus stationiert.

Übersicht:
- Notruf (für echte Notfälle) 110
- Polizeiinspektion Parsberg (09492) 9411-0

Verordnung zur Änderung der Verordnung  
der Stadt Dietfurt a.d.Altmühl für den 
„Unsinnigen Donnerstag“
Die Stadt Dietfurt a.d.Altmühl ändert ihre auf Grund des Arti-
kel 23 Abs. 1 des Gesetzes über das Landesstrafrecht und das 
Verordnungsrecht auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung (Landesstraf- und Verordnungsgesetz -LStVG, 
BayRS 2011-2-I) erlassene Verordnung vom 01.02.2003:

§ 1
Gegenstand und Geltungsbereich

(1)	Diese Verordnung regelt das Faschingstreiben am 
„Unsinnigen Donnerstag“ (letzter Donnerstag in der 
Faschingszeit)auf den Straßen im Ortsbereich der Stadt 
Dietfurt a.d.Altmühl.

(2)	Der räumliche Geltungsbereich der Verordnung umfasst 
die Hauptstraße, die Bahnhofstraße, die Griesstetter 
Straße, den Espanweg und die von diesen Straßen ab-
zweigenden Nebenstraßen und Gassen (Anlage 1).

(3)	Der in der Anlage 1 beigefügte Plan ist Bestandteil dieser 
Verordnung.

§ 2
Geltungsdauer

Die Verordnung gilt jeweils am „Unsinnigen Donnerstag“, 
ab 12.00 Uhr, bis zum nächsten Tag (Freitag), 06.00 Uhr.

§ 3
Verhalten auf den Straßen

(1)	Die Besucher haben sich so zu verhalten, dass niemand 
geschädigt, gefährdet oder mehr als nach den Umstän-
den unvermeidbar behindert oder belästigt wird.

(2)	Die Besucher der Veranstaltung haben folgende Anord-
nungen zu beachten: Nicht zulässig ist:
a)	 Flaschen, Gläser, Krüge und sonstige Behältnisse, 

die aus zerbrechlichem, splitternden oder besonders 
hartem Material hergestellt sind, in den Geltungsbe-
reich der Verordnung zu verbringen.

b)	 ab 17.00 Uhr: das Mitführen und der Verzehr von 
Spirituosen und branntweinhaltigen Getränken auf 
öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen außerhalb 
von zugelassen Gaststätten und Freischankflächen.

c)	 Feuerwerkskörper, Rauchbomben, Bengalfackeln, 
Leuchtkugeln oder andere pyrotechnische Gegen-
stände mitzuführen, abzubrennen oder abzuschie-
ßen, Nicht mitgeführt werden dürfen darüber hinaus:

d)	 Waffen jeder Art,
e)	 Gegenstände, die als Waffen oder Wurfgeschosse 

Verwendung finden können,

f)	 Gassprühdosen mit schädlichem Inhalt, ätzende oder 
färbende Substanzen,

g)	 sonstige gefährliche Gegenstände (z.B. Laserpointer),
h)	 Tiere

(3)	Verboten ist den Besuchern weiterhin
a)	 bauliche Anlagen und sonstige öffentliche Einrich-

tungen zu beschriften, zu bemalen oder zu bekleben,
b)	 das Verunreinigen von öffentlichen Straße, Wegen und 

Plätzen durch weggeworfene Gegenstände aller Art,
c)	 ohne Erlaubnis der Stadt Waren zu verkaufen
d)	 außerhalb der Toiletten die Notdurft zu verrichten.

§ 4
Jugendschutz

Kindern (= wer noch nicht 14 Jahre alt ist) ist die Anwesen-
heit im Veranstaltungsbereich nach 22 Uhr nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten gestattet.
Im Übrigen bleiben die Vorschriften des Gesetzes zum 
Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit unberührt.

§ 5
Anordnungen für den Einzelfall

Die Stadt Dietfurt a.d.Altmühl kann zur Verhütung von 
Gefahren für Leben, Gesundheit, Sittlichkeit, Eigentum und 
Besitz oder zum Schutz von erheblichen Nachteilen oder 
erheblichen Belästigungen für die Allgemeinheit oder die 
Nachbarschaft, Anordnungen für den Einzelfall erlassen.

§ 6
Zuwiderhandlungen

(1)	Nach Art. 23 Abs. 3 LStVG kann mit Geldbuße belegt 
werden, wer
a)	 entgegen § 3 Abs. 1 andere gefährdet, schädigt oder 

mehr als nach den Umständen unvermeidbar behin-
dert oder belästigt,

b)	 den in § 3 Abs. 2 und 3 enthaltenen Bestimmungen 
über das Verhalten während des Faschingstreibens 
zuwiderhandelt.

(2)	Andere Bußgeld- oder Strafvorschriften bleiben unbe-
rührt.

§ 7
Inkraftreten

Diese Verordnung tritt zum 01. Februar 2012 in Kraft. Sie 
gilt 20 Jahre.
Dietfurt a.d.Altmühl, den 21. November 2011
Stadt Dietfurt a.d.Altmühl

NEU! Sicherheitscheck für Wagengruppen
Bei der ersten Faschingssitzung, die am 09.12.14 im Gasthof 
zum Bräu Toni stattfand, wurde eingehend über die rechtli-
chen Hintergründe bezüglich Verkehrssicherheit der mitge-
führten Fahrzeuge und Gerätschaften gesprochen. Die Stadt 
Dietfurt beabsichtigt, durch diese Information die einzelnen 
Verantwortungsträger im Vorfeld bereits sensibel zu ma-
chen und auf Ihre Verantwortung beim Bau und vor allem 
beim Führen dieser Fahrzeuge hinzuweisen. Wie letztes 
Jahr schon angekündigt wird es ab dieser Faschingssaison 
auf Verlangen der Verkehrspolizei und des Landratsamts 
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eine Neuerung für motorisierte Wägen geben: Alle (moto-
risierten) Wägen die im Zug teilnehmen möchten, müssen 
sich ab diesem Jahr einem Sicherheitscheck unterziehen!
Die Firma Wendl aus Dietfurt wird diesen für jeden Wa-
gen individuell durchführen. Die Kosten für den Sicher-
heitscheck werden für diese Saison von der Stadt Dietfurt 
übernommen. Die Faschingswagen, die am Zug teilnehmen 
wollen, müssen den Sicherheitscheck am Unsinnigen Don-
nerstag vorweisen können, sonst dürfen diese nicht am 
Umzug teilnehmen.

Wie läuft dieser Sicherheitscheck ab?
Die Gruppen erhielten dazu bereits per E-Mail ein ausführ-
liches Wagenbauer-Merkblatt, diese Vorschriften sind ver-
bindlich. Vor dem Bauen sollen sich die Wagenbauer bereits 
mit der Firma Wendl (09181/1888 oder 08464/602550) in 
Verbindung setzen. Bevor die Außenverkleidung auf die 
Wagen und Zugmaschinen kommt, müssen die Gruppen 
einen Termin zum „Rohbau-Check“ mit der Firma Wendl 
vereinbaren. Was die Gruppen laut der Firma Wendl im 
Vorfeld bereits beim Bauen und der Teilnahme am Zug 
beachten sollten:
•	 Seitenaufprallschutz, d.h. 30 cm stabiler Unterfahrschutz
•	 Unterlegteile müssen vorhanden sein, so dass der Wagen 

sicher abstellbar ist
•	 Absturzsicherung bei Personenbeförderung, wie im 

Merkblatt aufgeführt
Final abgenommen wird dann wie bisher auch zusammen 
mit der Verkehrspolizei am Unsinnigen Donnerstag. Dazu 
bitten wir die Gruppen, mit ihren Wagen bis spätestens 13 
Uhr in der Industriestraße Aufstellung zu nehmen.
An der Bauweise und Kreativität wird sich dadurch 
voraussichtlich nicht viel verändern, da die Dietfurter 
Wagenbauer bisher auch hohe Sicherheitsvorkehrungen 
eingehalten haben und in jeder Gruppe auch Spezialisten 
wie z.B. Ingenieure, Schweißer und Metallbauer dabei sind. 
Es wird lediglich nun einfach eine Bestätigung über diese 
Vorkehrungen benötigt. Bei Fragen zum Ablauf können 
Sie sich auch an die Tourist Info (08464/6400-19) wenden
Fragen dazu können auf der 2. Faschingssitzung beim 
Gasthof „Zur Post“ um 19.30 Uhr geklärt werden.

Weitere wichtige Informationen für Wagenbauer
Merkblatt für Wagenbauer:
1. Verkehrs- und Betriebssicherheit für Fahrzeuge und Wägen:
Die im Rahmen des Umzuges eingesetzten Fahrzeuge müssen 
verkehrs- und betriebssicher sein. Sie müssen offiziell zugelas-
sen und versichert sein (dazu zählen auch landwirtschaftliche 
Schlepper). Fahrzeuge mit einem roten Nummernschild oder 
Kurzzeitkennzeichen werden nicht zugelassen.

Es dürfen nur landwirtschaftliche und gewerbliche Son-
deranhänger, die entweder eine eigene Bremsanlage 
besitzen oder durch das Zugfahrzeug sicher gebremst 
werden können, verwendet werden. Diese dürfen lediglich 
eine Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 32 km/h 
erreichen können. Die Fahrzeuge dürfen während der Be-
teiligung am Zug nur mit Schrittgeschwindigkeit fahren.

2. An- und Umbauten:
Durch die am Fahrzeug angebrachten Aufbauten dürfen 
die Sichtverhältnisse für den Fahrzeugführer und die Lenk-
fähigkeit des Fahrzeuges nicht beeinträchtigt werden. Die 
zusätzlichen Aufbauten einschließlich Sitzflächen müssen 
rutschfest und mit dem Fahrzeug verbunden sein und be-
sonders da, wo sich Personen aufhalten, eine ausreichende 
Trittfestigkeit gewährleisten. Wägen und Fahrzeuge auf de-
nen Personen während des Zuges befördert werden müssen 
durch ein ausreichend starkes Geländer mit entsprechender 
Höhe gegen Herabstürzen gesichert sein. Der Einsatz von 
Maschinen und Geräten mit denen Personen oder Gegen-
stände über die Köpfe der Zuschauer geschwenkt oder 
hochgehalten werden ist untersagt.
Für jede Gruppe, die mit einem Fahrzeug oder entspre-
chenden Gerät sich am Zug beteiligt ist ein Fahrzeugführer 
und eine verantwortliche Aufsichtsperson zu bestimmen. 
Die Fahrer der Fahrzeuge sind zur besonderen Vorsicht und 
Rücksichtnahme verpflichtet, auf das Alkoholverbot sei in 
diesem Rahmen ausdrücklich hingewiesen. An jeder Fahr-
zeugseite ist jeweils mindestens eine Sicherungsperson ein-
zuteilen, die Sichtkontakt zum Fahrzeuglenker haben muss.

3. Versicherung:
Die teilnehmenden Fahrzeuge müssen nach § 1 Pflichtversi-
cherungsgesetz versichert sein. Diese ist für den Einsatz auf 
so genannten Brauchtumsveranstaltungen (i.d.F Faschings-
zug) zu ergänzen. Die Deckungszusage des Versicherers 
für die Teilnahme am Faschingszug ist notwendig und auf 
Nachfrage vorzulegen. In der Regel genügt ein Anruf bei 
der entsprechenden Versicherungsgesellschaft, die dann 
bestätigt, dass der Versicherungsschutz der Zugmaschine 
auf den Einsatz im Faschingszug ausgeweitet wird.
Für den Umzug besteht bei der Stadt ein Versicherungs-
schutz lediglich gegenüber Dritten (i.S.v. Zuschauern). In 
diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, 
dass der Versicherungsschutz der Stadt nicht für am Um-
zug aktiv Beteiligte gilt. Als Beteiligte am Zug gelten auch 
Zuschauer die sich freiwillig bei Aufführungen beteiligen. 
Für den Betrieb des Fahrzeugs und für die Aktionen und 
Vorführungen auf den Fahrzeugen und Wägen ist demnach 
jede Gruppe selbst verantwortlich.

4. An- und Rückfahrt:
Die Fahrten (auch von Ortsteilen oder benachbarten Orten) 
zum Zugaufstellungsplatz sowie die Rückfahrt unterlie-
gen der regulären Pflichtversicherung des Fahrzeuges 
und richten sich ausschließlich nach verkehrsrechtlichen 
Bestimmungen. Besonders weisen wir darauf hin, dass 
das Befördern von Personen bei An- und Rückfahrt auf 
Ladeflächen ausdrücklich verboten ist. Wichtig ist dabei, 
dass die Hin- und Rückfahrt direkt und sofort, also ohne 
Unterbrechungen erfolgt.

Ein kleiner Hinweis zur Zugaufstellung:
Bitte achten Sie darauf, dass Sie frühzeitig – spätestens um 
13.00 Uhr Ihren Platz einnehmen. Stimmen Sie sich auch mit 
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anderen Wagengruppen ab, damit Sie vielleicht gemeinsam 
auf Ihre Startpositionen fahren können.
Wir bitten um Beachtung und Einhaltung dieser Hinweis-
punkte!
Noch ein Hinweis: Pappe zum Wagenbauen kann zu den 
Öffnungszeiten der Tourist-Information im Rathaus abge-
holt werden.

Fotos vom Faschingszug
Heuer werden die Bilder wieder von Foto Kneidinger aus 
Beilngries gemacht. Alle Bilder des Zuges werden wieder 
im Rathaus und auch im Internet bei Foto Kneidinger 
ausgestellt. Bestellzettel hierzu können bei Blumen Riedel 
abgeholt werden. Wir bitten alle Gruppen, dass sie früh-
zeitig bei der Zugaufstellung sind, damit von jeder Gruppe 
ein Gruppenfoto gemacht werden kann.

Stadtführung zum Chinesenfasching
Unsinniger Donnerstag, 12. Februar 2015

Treffpunkt: 10.00 Uhr Chine-
senbrunnen. Die Dietfurter 
Gästeführer bieten am Un-
sinnigen
Donnerstag zum Chinesen-
fasching eine Stadtführung 
durch Bayrisch-China für Sie 
an! Unsere Stadtführer zei-
gen Ihnen dabei die schöns-
ten Flecken von Dietfurt mit 
der ehemaligen Stadtmauer, 
die die Schuld
am Namen „Dietfurter Chi-
nesen“ hat. Lassen Sie sich 
bei dieser Führung schon 
auf den Umzug und das 
Faschingstreiben am Nachmittag einstimmen! Um 10.00 
Uhr findet die Stadtführung für Einzelpersonen statt; für 
Gruppenführungen wird die Zeit nach Wunsch festgelegt!

2-wöchiges Intensivseminar Chinesisch  
in Dietfurt - zusätzlicher Termin!
Sie möchten sich privat weiterbilden und die chinesische 
Sprache erlernen oder haben mit der Sprache und Kultur 
Chinas beruflich zu tun? Jetzt können Sie ganz einfach 
chinesisches Sprachtraining und chinesische Kultur in Diet-
furt – Bayrisch China erleben und für zwei Wochen ganz 
und gar in die Chinesische Sprache und Kultur eintauchen. 
Dabei können Sie die neue Sprache auf schnelle, effektive 
und unterhaltsame Art erlernen.
Termine: 15. bis 28. März 2015 oder 4. bis 17. Oktober 2015
Ort: Dietfurt an der Altmühl, Landgasthof zum Wolfsberg

Wer kann teilnehmen?
Alle Einsteiger in die Chinesische Sprache oder Einsteiger 
mit geringen Vorkenntnissen. Wir empfehlen das Intensiv-
seminar besonders Berufstätigen mit Chinakontakten und 
Studierenden aller Fachrichtungen.

Ihre Lernerfolge:
Täglich Klassenunterricht Chinesisch (insges. 80 Unter-
richtseinheiten)
Kulturaktivitäten und Workshops (Tai Chi, Kalligrafie, 
Teezeremonie, Tuschemalerei, Social Media China u.a.)

Interkulturelle Kommunikation
Nach Abschluss haben Sie das Sprachniveau der HSK Stufe 
2 erreicht. Die offizielle chinesische Sprachprüfung HSK 
kann am letzten Tag (28.3.) absolviert werden und ist im 
Preis inkludiert.

Zertifikate
Nach erfolgreich bestandener Prüfung erhalten Sie ein 
HSK Zertifikat, das international anerkannt wird. Für die 
Teilnahme am Seminar erhalten Sie ein Zertifikat vom 
Konfuzius-Institut München.
Mehr Infos unter: www.dietfurt.de/intensiv-seminar-
chinesisch

Wirtschafts-Chinesisch für ortsansässige Firmen  
mit Kontakten nach China:
Die Termine zum Intensiv Seminar in Dietfurt passen nicht 
oder Sie möchten ein Seminar ganz exklusiv für Sie oder 
Ihre Mitarbeiter? Wenden Sie sich dazu gerne direkt an das 
Konfuzius-Institut München zur individuellen Terminver-
einbarung für spezielle, auf Ihre Wünsche zugeschnittene 
Spezialkurse bzw. Einzelunterricht.

Kontakt:
Telefon: +49 (0)89-24 24 0 600 (Mo - Fr: 09.00 Uhr - 18.00 
Uhr), E-Mail: info@konfuzius-muenchen.de

Neues Urlaubsmagazin 2015 ist da!
Das neue Urlaubsmagazin 2015 liegt für Urlauber aber auch 
für Einheimische abholbereit in der Tourist-Information – 
bitte kommen Sie gerne und holen das informative Magazin 
für Sie und Ihre Gäste ab. Außerhalb der Öffnungszeiten 
kann das Magazin auch vom Info-Ständer im Rathaus-
Durchgang mitgenommen werden.
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Der Jura 2000 Kalender 2015 ist ebenso neu und druckfrisch 
mit dem letzten Bürgermagazin an alle Haushalte ausgeteilt 
worden. Zusätzlich können Sie die Dietfurter Termine auch 
tagesaktuell auf www.dietfurt.de/veranstaltungen oder 
www.dietfurt.info/veranstaltungen abrufen.

„Da Huawa Da Meier und I“ kommen am  
28. März 2015 mit ihrem neuen Programm 
"D’Würfel san rund“ nach Dietfurt  
in die 7-Täler-Halle
Die drei bayerischen Kult-Musikkabarettisten entern mit 
ihrem neuen Programm "D´Würfel san rund" die Bühne 
und begeistern wie immer auf hohem Niveau
Im letzten Programm "Vogelfrei" haben sie schon ein gutes 
Stück vom Boygroup-Image verloren-mit der Entdeckung 
des runden Würfels scheinen sie nun gänzlich erwachsen 
zu werden.
Das Programm ist nachdenklicher, kritischer, politischer, ge-
setzter, aber grundehrlich, „gradraus“ und wie immer hoch 
musikalisch. Lieder über das "echte, ehrliche, „dreggade“, 
begehrliche, stinknormale, wunderscheene Lebn" finden 
sich ebenso wie die typischen, rotzfrechen DaHuawaDa-
MeierundI-Stücke mit kerniger Percussion und kantiger 
Gitarre. Das neue Programm strotzt vor Lebensfreude. 
Die 3 zeigen, wie guad es uns doch eigentlich im scheena 
Bayernland geht...! Wären da nicht diese Ecken und Kanten, 
die niemand gern sieht, die dunklen Gemütswolken, die 
wir uns selber vor's Hirnkastl schieben und dieser Wind...?!
Eintrittskarten gibt`s im Vorverkauf für 24,00 E beim 
Fachgeschäft Wittl, Bahnhofstraße, und in der Touristin-
formation im Rathaus.

Suchen Sie ein Geschenk?
Die Tourist-Information im Rathaus  
ält einiges für Sie bereit:

Schenken Sie einen Gutschein für eine Stadtführung, 
Dauer 1 – 1 ½ Std. zum Preis von 30 E. Termin nach Ihren 
Wünschen.

Außerdem halten wir für Sie bereit:
-	 Ab sofort gibt es wieder das Heimatbuch „DAHOAM“ 

von Dieter L. Scharnagl; Dahoam – Das untere Altmühltal 
von Eichstätt bis Kelheim mit ausführlichen Beiträgen 
aus Dietfurt, Töging und Mühlbach.

	 Das Buch basiert auf der gleichnamigen Serie im Donau-
kurier 2008/09 und stellt in Wort und Bild die schöne und 
reizvolle Heimat der Menschen im unteren Altmühltal 
und im Schambachtal vor. Der Autor sagt, das Buch 
„Dahoam“ ist eigentlich nur eine Bewunderung für eine 
zauberhaft schöne und historische Gegend und seine 
fleißigen und liebenswürdigen Menschen. Einiges wer-
den Sie wiedererkennen und vieles neu entdecken – auf 
jeden Fall ist das Buch ein wunderbares Zeugnis unserer 
großartigen Heimat und damit ein tolles Geschenk für 
alle Anlässe! zum Preis von 29,95 E

-	 „Nepalhilfe-Kalender 2015“, Kalender der Nepalhilfe 
Beilngries, zum Preis von 17,00 E

-	 Radführer d. Evang. Dekanats, dieser Radführer verbin-
det in acht Strecken die evang. Kirchen des Dekanatbe-
zirks, zum Preis von 8,00 E

-	 Auf den Spuren des Adelsgeschlechts der Wildensteiner 
- Was Steine verraten..., zum Preis von 15,00 E

–	 „Bayern genießen: FESTE“ Vom Aperschnalzen bis zum 
Schlappentag (5 Seiten Beitrag über Dietfurt), zum Preis 
von 17,90 E

-	 „Die Mühlen im Landkreis Neumarkt“ von Kurt Rom-
stöck und Alfons Dürr, zum Preis von 9,00 E

-	 „Archäologiepark Altmühltal“ Ein Reiseführer in die 
Vorzeit; mit Kurzgeschichten, zum Preis von 14,90 E

-	 „Die Altmühl“ von der Quelle bis zur Mündung, von 
Bernd Kunz, zum Preis von 30,00 E

-	 „Spurensuche am Limes“, (mit Flavius den Grenzwall 
entdecken). Ein Limesführer für junge Leser im Grund-
schulalter; zum Preis von 4,70 E

-	 „Dietfurt – es war einmal“, mit vielen alten Bildern, 
Text- und Bildauswahl F. Kerschensteiner und H. Hutter, 
zum Preis von 16,00 E

-	 „Dietfurt – ein Porträt der Großgemeinde zur Jahrtau-
sendwende“, Text- und Bildauswahl F. Kerschensteiner 
und H. Hutter, zum Preis von 7,50 E

-	 „Chronik der Juradörfer“, Heimatbuch der Ortschaften 
in der Pfarrei Hainsberg, anlässlich der 950-Jahr-Feier im 
Jahr 2012, zum Preis von 24,90 E

Ottmaringer Schlosskrug

zum Sonderpreis von 8 E (12 cm hoch)
Das Original – ausgestellt im Museum im Hollerhaus – 
stammt aus dem 16. Jahrhundert und wurde bei den Aus-
grabungen des Ottmaringer Schlosses gefunden.

Dietfurt a.D. altmühl

Aktuelle  
Veranstaltungen  
gesucht?  
Besuchen Sie uns unter www.dietfurt.de

Telefon 08464/640019 · www.dietfurt.deIm Naturpark Altmühltal

Liebevolle u. erfahrene Tagesmutter 
(Kinderpflegerin) betreut Ihr Kind auch 
an Wochenenden und in den Ferien! 
(Hausaufgabenbetreuung).  
Das Jugendamt übernimmt in jedem Fall 
den Großteil der Betreuungskosten.
Tel: 08464-605066  
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Silvies

Kuschelnest
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Aus dem Archiv

Ehrenbürger Sebastian Oexl zum 135. Geburtstag
Der Gast- und Landwirt, Sebastian Oexl, geboren am 28. 
Januar 1880 in Mühlbach hätte seinen 135. Geburtstag feiern 
können. Sebastian Oexl war 25 Jahre (1912 – 1922, sowie 
1928 – 1943) Bürgermeister der Stadt Dietfurt. Mit Anna 
Schneeberger wurden aus der Ehe sechs Kinder geboren, 
darunter auch Sohn Alfons Oexl , der von 1960 – 1971 Bür-
germeister der Stadt Dietfurt war.
Während der Amtszeit von Sebastian Oexl sind Aktionen 
zu nennen, z. B. der Erwerb des Stadtwaldes (Wolfsberg) 
mit 320 Tagwerk, Errichtung der Wasserleitung, Straßen-
pflasterung, Neuanlage des städtischen Friedhofes und 
des Krankenhausneubaues. Aufgrund dieser Verdienste 
wurden ihm die Ehrenbürgerrechte mit Stadtratsbeschluss 
vom 13. Januar 1950 verliehen.
Am 20. Februar 1959 verstarb Sebastian Oexl. „Seine Ver-
dienste während seines Wirkens verpflichten uns stets zur 
Dankbarkeit“, so formuliert im Nachruf der Stadt Dietfurt 
a.d.Altmühl.

Bild zeigt Übergabe der Ehrenurkunde. Neben Sebastian Oexl (Bildmitte) 
links der damalige Bürgermeister Hans Meister.

Ehrenbürger Josef Zacherl zum 150. Geburtstag
Der Wagnermeister Josef Zacherl hätte am 26. Januar 2015 
seinen 150. Geburtstag feiern können. Geboren in Steinsdorf 
wohnte er zunächst mit seinen Eltern in Mallerstetten. 1890 
verlegte er seinen Wohnsitz nach Dietfurt. Dort übernahm 
er das Wagneranwesen von Breunig Martin, Hausnr. 238. 
Aus erster und zweiter Ehe wurden 17 Kinder geboren. Als 
Stadtrat war er 25 Jahre im Gremium. Für seine Tätigkeit im 
kommunalen Bereich wurden ihm deshalb mit Beschluss des 
Stadtrates vom 02. Dezember 1927 die Ehrenbürgerrechte 
verliehen. Die schön gestaltete Urkunde (siehe Foto) wur-
de ihm am Neujahrstag 
1928 ergeben. Diese Ur-
kunde ist erhalten im 
Wagnerei Museum vom 
Enkel Anton Zacherl.
Am 17. November 1942 
ist Josef Zacherl im Al-
ter von 77 Jahren ver-
storben.

Seniorenarbeit der Großgemeinde

Die Senioren der Großgemeinde feiern Fasching
Die Stadt Dietfurt lädt die Senioren der Großgemeinde 
wieder ganz herzlich zum großen Faschingsvergnügen ein.
Am Faschingssamstag, den 14.02.2015 findet um 14.00 Uhr 
in Mühlbach im Landgasthof zum Wolfsberg der Faschings-
ball für die Senioren statt. Für die musikalische Stimmung 
und flotte Tanzmusik sorgt Karl-Heinz Bauer.
Die Seniorenbeauftragte Martha Thumann freut sich be-
sonders dass die Kindergarde, die Kaisergarde, die KAB- 
Tanzgruppe wieder gern zu den Senioren kommen. Auch 
der Kaiser Ko-Houang-Di wird zum Abschluss seiner 
Regentschaft noch einmal mit von der Partie sein. Die Mo-
ritatensänger haben auch ihr Kommen zugesagt. Weitere 
Highlights runden das Programm ab. Wer mit einem Beitrag 
mitmachen möchte ist herzlich eingeladen.
Die Bürgermeisterin Carolin Braun, die Wirtin Manuela 
Ferstl und die Seniorenbeauftragte freuen sich wieder auf 
zahlreiche faschingsbegeisterte Senioren.
Auf geht´s nach Mühlbach!

Winterfahrt der Senioren  
der Großgemeinde Dietfurt
Zum Skifahren, Langlaufen, Rodeln oder einfach nur zum 
Wandern in herrlicher Winterlandschaft lädt die Stadt Diet-
furt die Senioren ein. Der Ausflug führt in das Skigebiet der 
Steinplatte am Mittwoch den 25.02.2015. Abfahrt ist um 5.3o 
Uhr am Schulbusplatz bei der 7-Täler-Halle. Geparkt wird 
beim Volksfestplatz, damit der Schulbetrieb nicht gestört 
wird. Der Fahrpreis beträgt bei min. 30 Teilnehmer 21.5o E. 
Bei mehr Mitfahrer reduziert sich die Fahrkarte.
Herzlich Willkommen sind auch alle Interessierte jüngeren 
Alters, Sportbegeistere und Freunde anderer Gemeinden.
Die Seniorenbeauftragte hofft, dass das Ausflugsziel gefällt 
und freut sich auf zahlreiche Winterausflügler.
Anmeldung bei der Stadt Dietfurt Tel. 08464/6400-0.

- MTK 8382 (1.3 GHz) Prozessor
- Android 4.4.2
- 10.1 Zoll (25,65 cm) WSVGA
  (1280x800) IPS Multi-Touch Display

- 16 GB Flash-Speicher
- Schnittstellen: Cardreader (microSD)
  1 x Kopfhörer, miniSIM, MicroUSB 2.0

Schwarz Computer Systeme GmbH - Altenhofweg 2a - 92318 Neumarkt - Tel.: 09181- 48 55 0

Bestellen Sie noch heute telefonisch, per Email: info@schwarz.de
oder lassen Sie sich in unserem Ladengeschäft von unseren Experten 
beraten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

nur

179,- Euro
inkl. gesetzl. MwSt

 

TERRA PAD 1003 

QUICK PAD MIT QUAD CORE 
CPU UND UMTS!
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Regens Wagner  
Holnstein  

Regens-Wagner-Straße 22 
92334 Berching 
Telefon 0 84 60 18-201 
Telefax 0 84 60 18-103 
franz.hausner@regens-wagner.de 
www.regens-wagner-holnstein.de 
 
Die Holnsteiner Werkstätten 
begleiten ca. 132 Menschen mit 
einer geistigen Behinderung, 
Mehrfachbehinderung und 
Autismus-Spektrum-Störung im 
Landkreis Neumarkt/Opf.  
Wir suchen Sie im Rahmen einer 
Elternzeitvertretung als 

 

Verwaltungsangestellte (m/w) 
Bürokauffrau/ Bürokaufmann 
Industriekauffrau/Industriekaufmann 
 

Ihr Aufgabengebiet liegt dabei in der Erledigung aller 
Verwaltungsaufgaben im Büro der Holnsteiner Werkstätten. 

 Abwicklung des Posteingangs und Postausgangs, Kassenführung 

 Rechnungsprüfung 

 Einkauf, Erstellen von Angeboten, Fakturierung 

 Personalverwaltung, Führen der Statistik 

 

Als Voraussetzung erwarten wir eine abgeschlossene kaufmännische 
Ausbildung, Berufserfahrung, gute Word, Excel und Corel Draw 
Kenntnisse, Organisationstalent, Flexibilität, Teamfähigkeit, freundliches 
Auftreten und eine selbstständige Arbeitsweise. 

 

Wir bieten ihnen ein vielseitiges und interessantes Aufgabenfeld, 
Fortbildungsmöglichkeiten, sowie Vergütung, Sozialleistungen und 
Altersversorgung nach AVR. Die Stelle ist im Rahmen einer 
Elternzeitvertretung ausgeschrieben, d.h. auf 2 Jahre befristet Die 
wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden.  

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an die 
Leitung der Holnsteiner Werkstätten, Herrn Franz Hausner. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Wir empfehlen uns für Ihre

Hochzeitsfeier
im neuen Saal mit Klimaanlage

Gerne beraten wir Sie 
bei der Gestaltung zu ihrem

Traumtag
Jeden Sonn- u. Feiertag Mittagstisch

Tel. 0 94 92 / 9 00 70

Fahrzeugkosmeti k
Dennis Eglmaier

92345 Dietf urt

Rundumpfl ege für Ihr Auto:
Günsti ge Preise – Toller Service

 Autowäsche, Innenraumreinigung, Felgenreinigung,
Motorwäsche mit Versiegelung, Flugrostentf ernung,

Lackversiegelung, Polieren
 Terminvereinbarung unter 01 51 / 21 20 48 50 

Jeden Donnerstag Aktionstag!

Mode Ecke Breitenbrunn:
Einzelteile stark reduziert!

Neue italienische Mode eingetroffen!
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Pfeiferjahrtag Töging – 26. Januar 2015

Der Pfeiferjahrtag findet immer um Sebasti (Sebastian, 18. 
Januar) statt und stellt einen der Höhepunkte im Töginger 
Fasching dar. Die Seelenpaktbruderschaft geht auf eine
ca. 300 Jahre alte Tradition zurück. Der Sage nach soll ein 
Pfeifer durch die Ortschaft gegangen sein und hat durch 
sein Pfeifen verkündet, dass die Pest ausgetrieben sei.
Um 10.00 Uhr beginnt die Bruderschaftsmesse in der Pfarr-
kirche, anschließend kann im Gasthaus „Zum Schloßwirt“ 
der Beitrag von 50 Cent entrichtet werden.
Die Vorstandschaft bittet außerdem, die im vergangenen 
Jahr verstorbenen auswärtigen Mitglieder bei Herrn Alois 
Wittmann, Tel. 08464/8581 zu melden.
Nachmittags kommen die Kinder auf ihre Kosten, denn da 
treten die Schecken in Aktion. Sie verfolgen die Kinder und 
beschmieren sie mit Ruß. Aber auch für die Erwachsenen ist 
in den örtlichen Lokalen einiges geboten. Bei Faschingsmu-
sik kann Jung und Alt bis in die Morgenstunden abfeiern. 
So kommt der Besucher bei Bier, Schnaps und anderen 
Leckereien auf seine Kosten.

Die Ortschaft Töging sowie alle Gastronomen freuen sich 
auf Ihren Besuch aus Nah und Fern. Feiern Sie mit uns eine
Langjährige Tradition, Sie werden es nicht bereuen.
KASA WAU

Faschingsumzug in Töging  
am Sonntag, 15. Februar 2015

Das Faschingskomitee ist stolz, auch heuer wieder einen 
Faschingsumzug in Töging abhalten zu können. Dank 
vieler Voranmeldungen können sich die Besucher auf einen 

EINLADUNG  
auch für Sie… 
 

In der Pfarrei Dietfurt gibt es mehrere Vereine, 
Verbände und Gruppen, die vom pfarrlichen Leben 
nicht wegzudenken sind. Zu ihnen gehört auch der 
Seniorenreis, den vor vielen Jahren Ehrenbürgerin 
Rosa Bunz gegründet hat.  
 

Der Seniorenkreis trifft sich monatlich einmal (im August 
ist Sommerpause) um Kurzweil zu pflegen. Dazu 
gehören lockerer Gedankenaustausch, Unterhaltung, 
sich kennen lernen und Vorträge mit verschiedenen 
Themen. 
 

Zu den Treffs sind alle willkommen, auch Personen die 
sich noch nicht als Senioren fühlen. Die Zusammen-
künfte finden in der Regel im Karl-Strehle-Pfarrheim 
bei Kaffee und Kuchen statt. 
 

Nachfolgend sehen Sie das Programm bis zum 
Sommer 2015:  
 

Mittwoch 21. Januar, 14.30 Uhr: 
„Erzählungen, Sagen und Anekdoten rund um 
Dietfurt.“ Dabei lässt Anton Bachhuber bekannte und 
unbekannte Geschichten der Heimat aufleben. Für die 
musikalische Umrahmung sorgt Alfred Haselbauer mit 
seiner „Steierischen.“ 
 

Mittwoch 11. Februar, 14.30:  
(Tag vor „Unsinnigen“) Bunter Nachmittag im 
Pfarrheim mit verschiedenen Darbietungen. Bitte 
kostümiert oder wenigstens mit Kopfbedeckung 
kommen!  
 

Mittwoch 18. März, 13 Uhr: 
Religiöser Einkehrtag mit Pfarrer Josef Bierschneider. 
 

Mittwoch 15. April, 14.30 Uhr:  
Vortrag zum Thema „Älter werden und eventueller 
Wechsel ins Seniorenheim“ Referent Klaus-Josef 
Knaus Heimleiter des Dietfurter Altenheimes. 
 

Mittwoch 27. Mai, 13 Uhr:  
Wallfahrt nach Mindelstetten zum Grab der heiligen 
Anna Schäffer, danach gemütliche Einkehr. (Abfahrt 
bei Schuh-Graf) Anmeldung im Pfarramt (Telefon 
08464/226) oder bei Anni Plankl (Tel. 08464/750). 
 

Mittwoch 17. Juni, 14.30 Uhr:  
„Unterhaltung am Nachmittag“ (Nähere Hinweise 
kommen zu gegebener Zeit!) 
 

Mittwoch 15. Juli, 14.30 Uhr: 
Spiel, Gesang und Musik im Pfarrheim mit Kindern 
des Dietfurter Kindergartens und Alleinunterhalter 
Karlheinz Bauer. 
                                               (Änderungen vorbehalten) 

    

SSSSieieieie sind zu diesen Veranstaltungen  
herzlich eingeladen.  

Bitte bringen Sie auch Ihre Bekannten mit! 
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

    

Verantwortlich für den Seniorenkreis:  
Anni Plankl, Irmtraud Pöringer und Christa Feigl 

 

    

 

Heben Sie diese Seite 
zum Nachschauen auf und 

beachten Sie auch die 
Hinweise vom Seniorenkreis 

der Pfarrei Dietfurt in 
Ihrer Tageszeitung!  
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großen spektakulären Umzug freuen. Die angemeldeten 
Gruppen werden gebeten, sich mit Gruppennamen / -stärke 
und Motto, bei Weigl Christian (Tel.: 08464/642061) zu mel-
den. Auch neue Gruppen sind jederzeit willkommen und 
können noch Kontakt mit Christian Weigl aufnehmen. Bei 
der letzten Faschingssitzung am 08. Februar 2015 um 19.00 
Uhr im Arzbergstüberl sollte mindestens ein Teilnehmer je 
Gruppe anwesend sein. Hier geht es um organisatorische 
Sachen, sowie die Abgabe der Bonbons und Wertzeichen. 
Die bewährten Lokale wie Schlosssaal (Kulturverein), 
Sporthalle (SV Töging) sowie Arzbergstüberl haben am 
Faschingssonntag für sie geöffnet!
Viel Spaß beim Töginger Fasching.
Auf viele Besucher aus Nah und Fern freut sich das Fa-
schingskomitee!

Grund- und Mittelschule Dietfurt

Neue Homepage und E-Mail-Adresse
Neue E-Mail-Adresse: sekretariat@gs-ms-dietfurt.de
Homepage: www.gs-ms-dietfurt.de.

Parkverbot vor der 7-Täler-Halle  
während der Schulvormittage
Die Schulleitung der Grundschule und Mittelschule weist 
darauf hin, dass das Parken am Parkplatz vor dem Eingang 
der 7-Täler-Halle während der Schulvormittage nur für das 
Personal der Schule mit Parkausweisen gestattet ist. Bitte 
achten Sie darauf, da die Polizei in diesem Bereich auch 
Kontrollen durchführen wird.

Elternsprechstunde
Facebook? WhatsApp? Instagram?  
Threema? Skype? Viber? ChatOn?

Fragen Sie sich auch, welche Apps unsere Kinder auf 
ihren Handys installiert haben? Wissen Sie wirklich, was 
Ihre Kinder bei Facebook, WhatsApp und anderen sozia-
len Netzwerken so alles posten? Und was machen diese 
Netzwerke mit den Daten unserer Kinder? Beunruhigen 
Sie diese Fragen?

Dann kommen Sie zur Elternsprechstunde:
Dienstags, von 8.45 – 9.30 Uhr, Sprechzimmer 2.08
Nach Anmeldung durch Ihre Kinder, per Mail oder telefo-
nisch, mindestens 1 Tag vorher

Der Sammeldrache haust an der Volksschule
An der Aktion Sammeldrache nehmen zurzeit bundesweit 
5.283 Schulen teil. Die Schule liegt derzeit in der Rangliste 
der mitmachenden Schulen bundesweit auf Platz 31 und 
bayernweit auf Platz 5.
Wir danken allen Sammlern, die ihre leeren Toner bei uns 
vorbeibringen, ganz herzlich. Es werden auch alte Handys 
angenommen.Stadtbücherei Dietfurt

Öffnungszeiten
Mittwoch von 16.30 – 18.00 Uhr
Freitag von 16.30 – 18.00 Uhr
Sonntag von 10.00 – 11.00 Uhr
Veranstaltungstermine und Infos bei: Maria Hauk-Rakos, 
Tel. 08464/8438, e-mail: hauk-rakos@web.de

Bücherei Töging

Öffnungszeiten im Töginger Schloss
Mittwoch von 15.30 – 17.00 Uhr
Sonntag von 9.30 – 10.30 Uhr

KFM Bauplanung GmbH 

Wir planen Ihr Zuhause! 

mit moderner CAD Technik für Sie:  

Vorentwurfsplanung 
Eingabeplanung 
Werkplanung 
Holzbau für CNC- Abbund-Anlagen 

   

www.kfm-bauplanung .de
Baumäckerweg 10 * 92345 Dietfurt * 08464-642676
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Umweltecke

Verkauf von Quittungsmarken für die 
Restmülltonne und die Papiertonne
Die Gebühr für 01.01. – 31.12.2015 beträgt bei Gefäßen mit
60 l Inhalt 60,00 Euro
120 l Inhalt 90,00 Euro
240 l Inhalt 180,00 Euro
1.100 l Inhalt 870,00 Euro
Jedes bewohnte Grundstück im Landkreis ist an die öffentliche 
Abfallentsorgung anzuschließen, d.h., es ist ein zugelassenes 
Müllgefäß mit gültiger Gebührenmarke zu erwerben. Eine 
Regelentsorgung über Müllsäcke ist nicht zulässig. Auch 2015 
werden durch das Landratsamt Kontrollen durchgeführt, ob 
jedes Grundstück an die Abfallentsorgung angeschlossen ist. 
Ein Verstoß hiergegen stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die 
mit Bußgeld geahndet werden kann.
Es sollen so viele bzw. so große Restmüllgefäße aufgestellt 
werden, dass für jeden Grundstücksbewohner 5 Liter Füll-
raum zur Verfügung stehen. Ab dem 16. Februar 2015 wer-
den Gefäße ohne grün/weißer Gebührenmarke nicht mehr 
geleert! Die Quittungsmarken für 1.100 l-Restmüllcontainer, 
zusätzlichen Papiertonnen und für die Biomülltonnen 
können nur beim Landratsamt Neumarkt bezogen werden 
(Tel. 09181/470-334).
Die Quittungsmarken sind erhältlich bei den örtlichen Ban-
ken (Raiffeisenbank Dietfurt bzw. Sparkasse Dietfurt), bei 
der Sie ein Konto eingerichtet haben. Wenn Sie bei diesen 
Banken kein Konto haben, können Sie die Quittungsmarken 
bei der Stadtverwaltung Dietfurt, Stadtkasse, nur gegen 
Barzahlung, erwerben. Beachten Sie bitte, dass zusätzlich 
zum Quittungsabschnitt und der Müllmarke eine Marke 
für die blaue Papiertonne angefügt ist. Diese Marke kleben 
Sie bitte auf Ihre Papiertonne.

Abholung der „gelben Säcke“
Die nächste Abholung der „gelben Säcke“ erfolgt im Stadt-
gebiet Dietfurt und den Ortsteilen Eichelhof, Grögling, Ott-
maring, Töging und Kanalschleuse Dietfurt am 29.01.2015. In 
den übrigen Ortsteilen erfolgt die Abholung am 30.01.2015.

Entleerung der Papiertonnen
Die nächste Entleerung der Papiertonnen erfolgt im Stadtge-
biet Dietfurt sowie den Ortsteilen Ambergerhof, Arnsdorf, 
Blauhof, Einsiedel, Griesstetten, Hallenhausen, Leitenhof, 
Martlhof, Mühltal, Vogelthal und Zell am 05.02.2015 und 
in den restlichen Ortsteilen am 09.02.2015.

Entleerung der Restmülltonnen
Die nächsten Entleerungen der Restmülltonnen erfolgt in 
den Ortsteilen Muttenhofen, Eutenhofen, Gundelshofen, 
Pestenrain, Predlfing und Wildenstein am 27.01. und 10.02. 
und in den Ortsteilen Hebersdorf, Oberbürg, Staadorf, Un-
terbürg, Voglmühle und Wimpasing am 22.01. und 05.02. 
Im Stadtgebiet Dietfurt und den übrigen Ortsteilen werden 
die Mülltonnen am 14.01., 28.01 und 11.02.2015 geleert.

Abschaffung der 50 Liter Restmülltonnen
Wie bereits bekannt, wurden spätestens zum 1.1.2015 die 
alten 50-Liter Restmülltonnen abgeschafft. Im Zuge der 
Umstellung werden voraussichtlich noch etliche alte Ton-
nen zu entsorgen sein.
Diese dürfen kostenlos bei den Wertstoffhöfen (Metall-
tonnen in den Schrottcontainer, Kunststofftonnen in den 
Sperrmüllcontainer) abgegeben werden.

Biomüll – Neue Abfuhrtage
Seit 01.01.2015 führt die Arbeitsgemeinschaft der Firmen 
Pöppel, Kelheim und Bachhuber & Partner, Beilngries die 
Biomüllabfuhr im Landkreis Neumarkt durch. Durch diese 
Neuordnung hat sich eine Veränderung des Abfuhrplanes 
ergeben. Künftig wird die Biomüllabfuhr in Dietfurt und 
Töging immer Montags durchgeführt. Der Biomüll wird 
wöchentlich abgeholt. Bitte stellen Sie die Biotonnen und 
Biosäcke um 6.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit.

Rote Tonnen auf dem Wertstoffhof
In dieser Tonne können die folgenden Drucker- und Ko-
piererbestandteile kostenlos entsorgt werden:
• Leere Tintenpatronen,
• leere Tonerkartuschen,
• leere Trommeleinheiten,
• leere Faxpatronen,
• verbrauchte Fixiereinheiten und
• CD/DVD/Blue-Ray.
Bitte legen Sie Die Druckerzubehörteile in die Tonne, nicht 
werfen um Bruch und Staubentwicklung zu vermeiden. 
Bitte geben Sie alle Teile ohne Verpackungen und Kartons 
in die Rote Tonne. Die Hüllen der CD oder DVD entsorgen 
Sie bitte über die normale Restmülltonne.
Informationen zur Roten Tonne und zur umweltfreund-
lichen Verwertung von Tonerkartuschen gibt es bei der 
Abfallberatung im Landratsamt unter Telefon 09181/ 470-
219, -209.

Problemmüllsammlung 2015
Am Samstag, den 21.02.2015 findet von 8.00 – 10.00 Uhr 
eine Problemmüllsammlung im städt. Bauhof Dietfurt, 
Industriestraße 31, statt.

Landratsamt Neumarkt

Wirtschaftsschule Neumarkt
Informationsabende: Do 22.01.2015, 19 Uhr
Und Di 10.02.2015, 19 Uhr an der Mittelschule West, Wof-
fenbacher Str. 38, 92318 Neumarkt
Tag der offenen Tür: 7. März 2015
Anmeldezeitraum: 16.03.2015 – 27.04.2015
e-mail: neumarkt@wirtschaftsschulen.eu, www.wirtschafts-
schulen.eu
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Wohnraumanpassungsberatung - WAB
„Dahoam is dahoam“ - man will solange wie möglich 
nicht ins Altenheim oder ins Pflegeheim auch wenn man 
altersbedingt wegen Krankheit, Behinderung oder Pflegebe-
dürftigkeit in der eigenen Wohnung kaum oder nicht mehr 
zurechtkommt. Das Wohnumfeld kann den geänderten 
Verhältnissen angepasst werden.
Die Wohnraumanpassungsberatung, auch kurz WAB ge-
nannt, im Landkreis Neumarkt i.d.Opf. hilft dabei. Diese 
Beratung ist unverbindlich und kostenlos und wird mit 
ehrenamtlichen Beratern durchgeführt.
Auch in Dietfurt gibt es zwei zertifizierte Berater, Martha 
Thumann und Siegfried Mayer, beide aus Hainsberg. Im 
Landkreis wurden zwölf Berater, spaßeshalber WAB’sler 
genannt, ausgebildet. Im Juni 2013 wurde dieser Beratungs-
dienst ins Leben gerufen. Seitdem wurden über vierzig 
Beratungen durchgeführt, von denen viele zu erfolgreichen 
Umbauten führten.
Auch in Dietfurt wurde das Beratungsangebot sehr gut an-
genommen, acht Beratungen führten dazu, dass vier alte Bä-
der zu modernen barrierefreien Bädern aufgewertet wurden 
und es wurde erreicht, dass dadurch diese Dietfurter jetzt 
länger in ihren eigenen vier Wänden verbleiben können.
Wohnraumanpassung heißt aber nicht nur barrierefreie 
Bäder zu schaffen, schon kleine Veränderungen können 
das Leben in der eigenen Wohnung erleichtern, das Wohn-
umfeld verbessern, um es für das eventuelle ambulante 
Hilfs-oder Pflegepersonal funktionsgerechter zu gestalten.
Ein paar Beispiele:
-- Umstellen vorhandener Möbel, Beseitigung von Stol-

perfallen (Teppiche), stärkere Ausleuchtung der Räume.
-- Neustrukturierung der Wohnung, z.B. Zimmertausch, 

Stockwerkstausch
-- Hilfsmittelausstattung, z.B. Toilettensitzerhöhung, Toi-

lettenstuhl, Haltegriffe, Pflegebett, Hausnotruf
-- Anpassung der Wohnung an die spezielle Situation des 

Ratsuchenden durch bauliche Maßnahmen, auch als 
Vorsorgemaßnahme.

-- Anpassung von Türen und die Verbesserung des Gebäu-
dezuganges.

Das alles kann Geld kosten und deshalb gibt es eine Reihe 
von Finanzierungshilfen:
Unter bestimmten Voraussetzungen gibt es Zuschüsse von 
den gesetzlichen und privaten Krankenkassen im Rahmen 
der Pflegeversicherung. Auch unter gewissen Vorausset-
zungen gibt es durch die Wohnungsbauförderung auf Län-
derebene, Leistungsfreie Baudarlehen für den behindertenge-
rechten Wohnungsumbau. Antragstellung beim Landratsamt. 
Weitere Förderprogramme gibt es zum Beispiel durch Be-
rufsgenossenschaften und Rentenversicherungsträger. Die 
Kreditanstalt für Wiederaufbau KfW gibt seit 1.Oktober 2014 
einen Investitionszuschuss für „Altersgerechtes Umbauen“.
Wichtig: Antragstellungen immer vor Baubeginn einreichen!
Auch in allen diesen Finanzierungsfragen beraten die 
WAB’sler bei Bedarf.
Unverbindlich und kostenlose Kontaktaufnahme über 
Gesundheitsamt Neumarkt i.d.Opf., Dr. Grundler-Straße 
1 Tel.: 09181/470-512, Email: gesundheitsamt@landkreis-
neumarkt.de

BRK – Kreisverband Neumarkt

Kurs: Krankenpflege in der Familie
Beginn: Dienstag, 03. Februar, 19.00 Uhr, 7 Abende, jeweils 
dienstags
Ort: Rot-Kreuz-Haus, Berching
Leitung: Frau Thea Grashauser
Anmeldung: 09181/483 41
Kosten: 65,00 Euro; Rückerstattung durch Kassen möglich
Info: BRK-Fachberatungsstelle für Pflege und Demenz, 
Eva-Maria Fruth, Tel. 09181/483 41 und im Internet www.
brk-neumarkt.de

Deutsche Rentenversicherung Bayern

Warnung vor Trickbetrügern
Die Deutsche Rentenversicherung erhält derzeit vermehrt 
Hinweise auf Trickbetrüger, die unter dem Namen der 
Deutschen Rentenversicherung an Versicherte und Rentner 
herantreten.
Beispielsweise werden Rentner telefonisch aufgefordert, 
Geldbeträge auf ein fremdes Konto zu überweisen. Für 
den Fall, dass die Angerufenen dies nicht tun, werden Ren-
tenpfändungen, Rentenkürzungen oder andere Nachteile 
angekündigt.
Auch werden teilweise Schreiben mit dem Logo der Deut-
schen Rentenversicherung an Versicherte und Rentner 
verschickt, die Hinweise auf angeblich von Gerichten oder 
Staatsanwaltschaften bestätigte Forderungen erhalten. Die 
Empfänger werden in den Schreiben gebeten, zur Stel-
lungnahme eine angegebene Telefonnummer anzurufen. 
Am Telefon werden die Betroffenen dann aufgefordert, 
Geldbeträge zu überweisen.
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in 
Bayern weisen darauf hin, dass es sich in diesen Fällen nicht 
um Anrufe, Telefaxe oder Schreiben von Mitarbeitern der 
Deutschen Rentenversicherung oder durch sie beauftragten 
Personen handelt. Niemand sollte aufgrund telefonischer 
Anweisungen Überweisungen ins In- oder gar Ausland 
tätigen. In Zweifelsfällen sollte man direkt beim zustän-
digen Rentenversicherungsträger nachfragen oder sich an 
das kostenlose Servicetelefon mit der Nummer 0800/1000 
480 88 wenden.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Die Beratungstage der Deutschen Rentenversicherung Ba-
yern Süd finden auch im Jahr 2014 wieder im Landratsamt 
Neumarkt i.d.Opf. statt. Termine für Sprechtage, die für die 
Zeit ab 01. Januar 2014 vergeben werden, können von den 
Bürgerinnen und Bürgern nunmehr ausschließlich über eine 
kostenfreie Telefonnummer gebucht werden.
Die Nummer lautet: 0800/6789100
Besetzt ist diese Sprechtagshotline mit Beraterinnen und 
Beratern der Auskunfts- und Beratungsstellen.
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Vereinsnachrichten

Schützengesellschaft St. Sebastian Dietfurt
Einladung zum 2. 	          -Schützen-Cup

Anlässlich des 120-jährigen Bestehens und der positiven 
Resonanz beim ersten Schützen-Cup, veranstaltet die 
Schützengesellschaft St. Sebastian Dietfurt einen Schieß-
wettbewerb für alle Vereine, Verbände, Firmen und inte-
ressierte Gruppen der Großgemeinde Dietfurt. Dazu laden 
die Dietfurter Schützen Sie sehr herzlich ein!
Das Schießen wird im Schützenheim (ehemalige Grund-
schule) ausgetragen. Die einzelnen Schießtermine liegen 
im Zeitraum zwischen dem 24. April bis 8. Mai 2015. Ter-
minwünsche können im Anmeldeformular genannt werden 
und finden weitest möglich Berücksichtigung.
Eine Mannschaft besteht aus 5 Mitgliedern. Um die Chancen-
gleichheit zu wahren, ist je Mannschaft die Teilnahme von 
maximal einem aktiven Schützen (Mitglied in einem Schützen-
verein) zulässig. Ansonsten ist die Teilnahme nicht beschränkt, 
allerdings müssen Kinder entsprechend des Waffenrechtes 
mindestens 12 Jahre alt sein. Geschossen wird mit vereinsei-
genen Luftdruckgewehren auf unseren elektronischen Schieß-
ständen in der Disziplin „stehend freihändig“ entsprechend der 
Sportordnung des Bayerischen Sportschützenbundes.
Jeder Teilnehmer darf vor dem Wettkampf bis zu 10 Pro-
beschüsse abgeben. Danach werden 2 Serien je 10 Schuss 
für die Wertung geschossen. Für die Wertung nach olym-
pischem Modus werden das beste Blattl (Tiefschuss) und 
die beste Serie herangezogen: Ergebnis = 100 – beste Serie 
+ bestes Blattl. Für das Mannschaftsergebnis werden die 5 
Einzelergebnisse addiert. Sieger ist die Mannschaft mit dem 
niedrigsten Gesamtergebnis.
Die Siegerehrung findet im Rahmen unseres Frühlingsfestes 
am 16. Mai 2015 im Schießstand der Schützengesellschaft 
statt. Die ersten zehn Mannschaften erhalten einen Preis. 
Der erste Preis ist eine Ehrenscheibe und 30 Liter Bier. Jeder 
Schütze erhält eine Halbe Freibier beim Frühlingsfest. Die 
Startgebühr beträgt 25 E je Mannschaft.
Um Anmeldung der Mannschaft(en) unter www.sg-diet-
furt.de/anmeldung oder anmeldung@sg-dietfurt.de bitten 
wir bis zum 31. Januar 2015. (Anmeldeformular auf S. 19)
Als Wettkampfvorbereitung besteht selbstverständlich auch 
die Möglichkeit zum „freien Training“. Schießabende sind 
jeweils donnerstags und sonntags ab 19.30 Uhr. Über eine 
kurze Voranmeldung zum Training würden wir uns freuen.
Ansprechpartner: Michael Müller, Tel.: 0170 9039160 oder 
per Mail: michael-mueller@sg-dietfurt.de oder Karl Donauer, 
Tel.: 08464 602395 oder per Mail: karl-donauer@sg-dietfurt.de

TSV Dietfurt
13. Hallenmasters des TSV Dietfurt

Am 24. und 25. Januar gibt es in der Dietfurter 7-Täler-Halle 
wieder Hallenfußball vom Feinsten. Der Veranstalter und 
TSV Dietfurt freut sich sehr, dass in diesem Jahr wieder 
viele benachbarte Vereine wie der SV Wallnsdorf/Schwei-
gersdorf sowie auch der SV Töging zugesagt haben. Die 

Dauergäste von der SpVgg Wolfsbuch/Zell und dem FSV 
Kottingwörth sind ohnehin mit von der Partie. Sicherlich 
wird es auch aus diesem Grund wieder ein attraktives Tur-
nier mit vielen Derbys geben und die Zuschauer begeistern.
Die Auslosung ergab folgende Gruppen, die am Samstag 
ab 12.30 Uhr ausgespielt werden:
Gruppe A	 Gruppe B
TSV Dietfurt I	 TV Parsberg
SV Denkendorf	 SV Töging
SV Wallnsdorf/Schweigersd.	 TV Hemau
FC Irfersdorf	 FC Mindelstetten

Gruppe C	 Gruppe D
TSV Berching	 All Stars Neumarkt
TSV Dietfurt II	 SpVgg Wolfsbuch-Zell
Firma Koller	 TSV Altmannstein
FSV Kottingwörth	 Old-One Kickers
Nach einem gemeinsamen Essen der Spieler im Sportheim 
steigt dann ab 21.00 Uhr im Vis a Vis die Players Night für 
alle Fußballer und Fans.
Am Sonntag ab 13.00 Uhr werden die Spiele der Zwischen-
runde ausgetragen, für die sich die beiden Erstplatzierten 
der Gruppen A - D am Samstag qualifiziert haben. Um 16 
Uhr findet ein Einlagespiel der G-Junioren des TSV Dietfurt 
statt, bevor dann die Halbfinalspiele anstehen. Gegen 17 Uhr 
wird die Gruppe „Tanz for Kids“ den Besuchern eine bunte 
Show bieten. Nach dem Spiel um Platz drei steigt um 17.30 
Uhr schließlich das große Finale um den begehrten Wander-
pokal. Daran schließt sich die Siegerehrung mit 1. Bürger-
meisterin Carolin Braun an. Die ersten vier Mannschaften 
erhalten Geldpreise, auch der beste Spieler und beste Torhü-
ter werden ausgezeichnet. Neben dem Budenzauber ist auch 
für das leibliche Wohl der Zuschauer bestens gesorgt. Die 
Dietfurter Abteilungsleitung hofft auf zahlreiche Zuschauer, 
viele Tore und vor allem faire und verletzungsfreie Spiele. 
Es wird weiterhin mit einer Rundum-Bande gespielt, die 
neuen Futsal-Regeln finden keine Anwendung.
Der komplette Spielplan des 13. Hallenmasters steht im 
Internet unter www.tsv-dietfurt.de zum Download bereit.

Von uns, für Kinder e. V.
Dietfurter Christkindl brachte wieder  
sehr große Freude zu den Heimkindern

Dank großartiger Unterstützung der Bevölkerung aus Diet-
furt, sowie der näheren und weiteren Umgebung, konnte 
auch heuer wieder das Christkindl die Heimkinder im 
Salberghaus u. Clemens-Maria-Kinderheim beschenken.
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Mit dem voll beladenen Transporter der Fa. Siebenwurst 
– der dankenswerterweise u. unentgeltlich zur Verfügung 
gestellt wurde- machten sich einige Mitglieder des Vereins 
kurz vor Weihnachten auf die Reise nach Putzbrunn bei 
München.
Dort wurde man von den beiden Heimleitern Herrn Pretzer 
und Frau Kotrell-Vogl bereits erwartet und die liebevoll 
und schön verpackten 153 „Wunschgeschenke“ mit gro-
ßer Freude und herzlichem Dank an ALLE in Empfang 
genommen. Bereits zum 10. Mal führte der Verein „Von 
uns, für Kinder“diese Weihnachtspäckchen-Aktion durch. 
Die Verantwortlichen des Vereins hatten von den Kindern 
und Jugendlichen selbst deren Wunschzettel erhalten und 
diese heuer schon beim Spitzlmarkt ausgelegt. Dort konnte 
sich jeder, der die Sache unterstützen wollte, einen Wunsch 
aussuchen, diesen erfüllen und das in Weihnachtspapier 
gehüllte Geschenk bei der 2. Vorsitzenden Manuela Ferstl 
oder bei Fam. Stampfer-Appelsmeier abgeben. Dank vieler 
hilfsbereiter Personen wurde diese schöne Aktion wieder 
ein großartiger Erfolg!
Daher ein ganz herzliches Vergelt´s Gott allen 
„Päckchenpaten“,sowie allen Spendern von Bargeld, mit 
dem der Verein dann die nicht vermittelten Geschenke 
besorgt hat. Außerdem konnten noch 70 Paar Hausschuhe 
zu einem Sonderpreis von 350,00 Euro bei einem örtlichen 
Schuhhaus gekauft werden. Besten Dank auch an Familie 
Götz, Modehaus Dietfurt, für ihre großzügige Spende von 
1000,00 Euro, dieses Geld wurde für den Kauf von Kinder-
kleidung und Unterwäsche verwendet. Diese Kleidung u. 
die Schuhe wurden an die beiden Einrichtungen verteilt, 
dort werden sie dringend benötigt, da alle Kinder die neu 
untergebracht werden müssen, nichts haben und auch 
nichts mitbringen, nur das, was sie gerade tragen.
Zudem wurden aus der Vereinskasse 5000,00 Euro entnom-
men und an die Kinderheimleiter übergeben. Diese
Weihnachtsgabe soll für Therapien an traumatisierten Kin-
dern und Ferien auf dem Bauernhof verwendet werden.
Die Vorstandschaft des Vereins „Von uns, für Kinder“ sagt 
A L L E N, die zum großartigen Erfolg dieser Weihnachts-
päckchenaktion beigetragen haben, ein herzliches
Vergelt´s Gott!

Zuwendung an Kinderheim St. Elisabeth, 
Windischeschenbach

Zusätzlich zu den obigen Einrichtungen hat der Verein „Von 
uns, für Kinder“ kurz vor Weihnachten dem Kinderheim 
St. Elisabeth in Windischeschenbach in unserer schönen
Oberpfalz eine Christkindlgabe in Höhe von 2500,00 Euro 
überwiesen. Auch dort ist die Heimleiterin Frau Haberzett 
für jede Hilfe dankbar, mit der sie ihren Kindern ein Reit-
therapie ermöglichen oder eine außergewöhnliche Freude 
bereiten kann. Seit 2010 wird dieses Haus vom Dietfurter 
Kinder-Hilfsverein mit jährlich 5000,00 Euro unterstützt.

Dietfurter Musikanten erfreuten  
mit ihren Melodien, die helfen

Die Vorstandschaft des Vereins „Von uns, für Kinder“ 
bedankt sich aufs Herzlichste bei den ca. 40 Musikernder 
Weiß-Blauen Siebentälern, der Jugendkapelle, sowie der 
Gruppe Siebentäler-Musikausbildung für ihre große Spende 
in Höhe von 2495,30 Euro.

Die Musikanten hatten dieses Geld am vierten Advent-
wochenende in Dietfurt, Altmühlmünster, Eutenhofen, 
Hainsberg, Mühlbach, Staadorf, Töging, Zell, mit ihren 
dargebrachten schönen Weihnachtsliedern „erspielt“ und 
unserem Verein übergeben.
Vorstand Alfred Haselbauer dankte dem Musikvorsitzen-
den Stefan Röll, sowie allen mitwirkenden Musikern und 
natürlich der Bevölkerung für die großartige Unterstützung 
und Spendenbereitschaft. Das Geld kommt den Kinder-
hilfsprojekten des Vereins ohne jeglichen Abzug zugute. 
Seit dem Jahr 2010 haben die obengenannten Musikgruppen
aus ihren Aktionen „Melodien, die helfen“ insgesamt 
20.331,98 Euro an den Verein „Von uns, für Kinder“ ge-
spendet. ALLEN EIN HERZLICHES VERGELT´S GOTT!

Nächste Aktivitäten des Vereins:
Unsinniger Donnerstag: Würstlverkaufsstand am Rathaus 
und China-Bar-Bude bei der Frauenkirche

Mutter-Kind-Gruppe Sonnenschein
Ein ereignisreiches Jahr 2014 ging bei der “Mutter Kind Grup-
pe Sonnenschein“ zu Ende. Viele Aktivitäten und gemein-
same Fahrten wurden im vergangenen Jahr unternommen.
Neben gemeinsamen Spielen und Singen an den Mittwoch 
Vormittagen, runden Besuche von Freizeiteinrichtungen, 
gemeinsame Wanderungen, Fahrradtouren, die Teilnahme 
am Volksfestauszug und am Martinszug und Bastelaktionen 
das Programm ab.
Der Basar, den Sonja Heislbetz initiierte, war sowohl im 
Frühling, als auch im Herbst 2014 ein toller Erfolg. Durch 
die Einnahmen konnten neue Spielsachen für die Gruppe 
besorgt werden. Ein weiterer Teil wurde für caritative 
Zwecke gespendet. Der Verein Von-Uns-Für-Kinder wurde 
mit Geschenken für Kinderheime in München unterstützt.
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Vielen Dank an alle, die den Basar durch ihre Mitarbeit, 
oder Kuchenspende unterstützt haben.
Die Mutter Kind Gruppe bedankt sich auch bei allen, die 
sie in irgendeiner Form unterstützt haben, vor allem bei 
der Stadt, für die Bereitstellung der Räume.
Diesen Dank konnte die Mutter Kind Gruppe Sonnenschein 
persönlich an Bürgermeisterin Frau Braun weitergeben. Sie 
besuchte uns am 29.10.2014 in den Räumen des alten Kin-
dergartens um unseren Dank, aber auch unsere Wünsche 
für die Zukunft entgegen zu nehmen. Für unsere Anliegen 
hatte Frau Braun ein offenes Ohr. Die Kinder freuten sich 
über den Besuch und sangen zum Schluss noch ein kleines 
Lied für unsere Bürgermeisterin.

Am Sonntag, 07.12.2014 wanderten die Kinder mit ihren 
Eltern nach Griesstetten. Sie trafen sich am Edeka Parkplatz 
und gingen dann gemeinsam los. Auf dem Weg gab es eine 
kleine Stärkung für Groß und Klein. In Griesstetten ange-
kommen wartete der Bischof Nikolaus auf die Kinder um 
sie zu loben, dass sie so fleißig zu der Mutter Kind Gruppe 
kommen. Danach bekam jedes Kind ein kleines Geschenk.
Den Abschluss fand die Wanderung beim -Gasthaus zu den 
drei Heiligen-. Dort klang der Tag gemütlich aus.

Am 17.12.2014 beschloss die Gruppe Sonnenschein ihr Jahr 
mit einer kleinen Weihnachtsfeier.
Im neuen Jahr geht es ab dem 07.01.2015 wieder voller Elan 
weiter. Die Gruppe trifft sich jeden Mittwoch von 9.30 – 
11.00 Uhr im alten Kindergarten (in den Räumen des alten 
Frauenklosters, 1. Stock). Eingeladen sind alle Mütter (oder 
auch Väter) mit ihren Kindern aus der Stadt Dietfurt und 
den Dörfern der Gemeinde.
Auch im Jahr 2015 sind wieder verschiedene Aktionen gep-
lant. Nähere Informationen gibt es bei Daniela Palm unter der 
Tel. Nr. 08464/6018740 oder unter Mail: d_gietl@t-online.de.
Die Gruppe freut sich über viele altbekannte und auch neue 
Gesichter. Die Kinder würden sich auch über gut erhaltene 
Spielsachen, insbesondere über Lego Duplo, freuen. Diese 
können bei Daniela Palm oder am Mittwoch zu den Öff-
nungszeiten der Mutter-Kind-Gruppe abgegeben werden.

Baby- und Kinderbasar Dietfurt
Wer? Mutter-Kind-Gruppe Sonnenschein
Wo? Turnhalle der Hauptschule Dietfurt
Wann? 21. Februar 2015, 09:00-11:30 Uhr
Was? Spielzeug, Kleidung auch gerne Umstandsmode, 
Frühling und Sommer und alles fürs Baby und Kind
Selbstverkauf, Tischgebühr 5 E
Tischreservierungen bei Sonja Heislbetz (08464/601955)
Für das leibliche Wohl: Getränke und Imbiss sowie Kaffee- 
und Kuchenverkauf
Der Erlös geht an die Mutter-Kind-Gruppe und eine Spende 
an das Kinderhilfswerk.

Verein Yoga-Dietfurt
3 Yogakurse im Januar 2015
Ab Donnerstag, 22.1.2015 bietet Yoga-Dietfurt wieder 3 Yog-
akurse nach dem Konzept "Viniyoga" an. Die Abend-Kurse 
finden in der Turnhalle am Kindergarten in Töging (Eichel-
hofer Straße/Ziegeleiweg) statt. Der Vormittagskurs wird 
im Alten Kindergarten in Dietfurt abgehalten. Alle Kurse 
sind für Anfänger und Geübte gleichermaßen geeignet.
Dipl.-Yogalehrerin Gertrud Wagle beantwortet gerne Ihre 
Fragen und nimmt Ihre Anmeldungen unter
Tel. 08464/8324 oder e-mail: yoga-dietfurt@t-online.de 
entgegen. Weitere Informationen, erhalten Sie auch unter 
www.yoga-dietfurt.de

Yoga am Vormittag
Donnerstag, ab 22.1. 2015, 9:30 – 11:00 Uhr,  
10 x 90 Minuten, 85,– E

Yoga am Abend
Donnerstag, ab 22.1.2015, 19:30 -21:00 Uhr,  
10 x 90 Minuten, 85,– E
Dienstag, ab 27.1.2015, 19:30 – 21:00 Uhr, 
8 x 90 Minuten, 68,– E
Ich wünsche Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und alles 
Gute, besonders Gesundheit, für 2015!

Interesse? Dann bewerben Sie sich schriftlich mit Lebenslauf bei:
Aral Tankstelle Sanladerer GmbH
Hauptstraße 61, 92345 Dietfurt
birgit.sanladerer@sanladerer-dietfurt.de

Sie sind kontaktfreudig und freundlich? Arbeiten gerne im Team und
haben Freude am Umgang mit Kunden? Außerdem haben Sie einen
guten Schulabschluss? Dann passen Sie zu uns.

Wir bieten Ihnen:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• eine langfristige Anstellung
• flexible Arbeitszeiten

Die richtige Stelle für Sie.

Wir suchen ab sofort einen Mitarbeiter
in Teilzeit (m/w).
Wir suchen ab sofort einen Mitarbeiter
in Teilzeit oder auf 450-3-Basis (m/w).
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Vom Lauftreff des TSV Dietfurt 
 

Mit 29 Läufern beteiligte sich der TSV Dietfurt am 
Silvesterlauf 2014 in Seubersdorf.  
 

Nach Abschluss von vier Wettbewerben des BLSV-
Läufercups (in Freystadt, Dietfurt und Velburg, die letzte 
Wertung fand in Seubersdorf statt) holte sich bei den 
Schüler-innen Michelle Salzinger den Siegerpokal. In der 
Jugendklasse belegte Florian Fritz den zweiten und 
Richard Kirschner den dritten Platz. Melanie Teßmer 
erreichte in der Frauenklasse ebenfalls den dritten Platz.  
 

Beim Lauf in Seubersdorf wurde Stephan Schnabel 
Gesamtdritter auf 5600 Meter In der Schülerklasse sorgte 
auf der 2600 Meter Strecke der elfjährige Jakob Leopold 
für eine herausragende Leistung. Er wurde Gesamtfünfter 
von 99 Teilnehmern, dicht gefolgt von Michelle Salzinger.  
 

Die Ergebnisse aller Läufer des TSV Dietfurt:  
 

2600 Meter: Schüler 
 

Altersklasse Platz, Name Zeit 
W U 10 03. Lilli Fritz 13:36 
   
W U 12  03. Kathi Weidner 12:23 
   
M U 12 02. Jakob Leopold 10:25 
   
W U 14 02. Michelle Salzinger 10:27 
   
M U 14 02. Marcel Waas 10:59 
   
W U 16 02. Laura Uhlemann 12:46 
 

5600 Meter: Jugend 
 

Altersklasse Platz, Name, Zeit Zeit 
W U 18 02. Laura Steiger 27:08 
   
M U 18  02. Florian Fritz 23:22 
 
 

5600 Meter: Frauen  
 

Altersklasse Platz, Name Zeit 
WHK  02. Verena Weigl 26:46 
   
W 35 04. Melanie Teßmer 27:05 
 05. Monika Weidner 29:16 
   
W 50 05. Gabi Geß 31:34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Männer 5600 Meter:  
 

5600 Meter: Männer  
Altersklasse Platz, Name Zeit 
MHK 02. Stephan Schnabel 22:27 
   
M 30 08. Reinhard Schmidt 28:22 
   
M 35 01. Christian Sippl 25:15 
   
M 40 01. Michael Fehlner 22:34 
 02. Georg Kundler 23:01 
   
M 45 06. Hans Torbes 27:57 
 09. Albert Liebl 29:47 
 16. Christian Weidner 37:10 
 17. Achim Reusch 37:53 
   
M 50 04. Hubert Geß 25:56 
 16. Robert Lenglein 32:31 
   
M 55 06. Franz Oexl 32:00 
   
M 60 01. Richard Salzinger 27:08 
 

9400 Meter: Männer  
 

Altersklasse Platz, Name  
MHK 09. Josef Wolfsteiner 42:04 
   
M 40 10. Christian Rackl 43:53 
 20. Matthias Haselbauer 50:24 
   
M 50 17. Harald Brettner 1:04:20 
 

In der Mannschaftswertung erreichten die Damen des 
TSV Dietfurt mit Verena Weigl, Melanie Teßmer, Laura 
Steiger, Monika Weidner und Gabi Geß den 2. Platz.  
 

Übrigens! Wer sich regelmäßig oder auch nur 
gelegentlich an den Trainingsläufen des TSV-
Lauftreffs beteiligen möchte, sollte sich in den 
Wintermonaten samstags um 15.30 Uhr, in der 
Sommerzeit um 16.30 Uhr an der Auffahrt zum 
Wolfsberg oder dienstags um 19 Uhr an den 
Parkplätzen bei der 7-Täler-Halle einfinden. Dort 
bekommt man weitere Informationen. 
 

Für Schüler/Innen gibt es in der Regel jeden Don-
nerstag um 17 Uhr eine Trainingsstunde. Treffpunkt 
ist an der 7-Täler-Halle. Jede/r ist willkommen! 
 

 

 

Stephan Schnabel Dietfurts Schnellster in Seubersdorf                  Jeder Dietfurter Schüler stand auf dem Siegertreppchen 
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Wir suchen SIE
handwerklich versierten Frührentner für 

Warenannahme, Warenkontrolle - Auslieferung 
Hausmeisterarbeiten im MINIJOB

Bei Interesse melden Sie sich bitte schriftlich zu 
Händen Herrn Otto Freihart oder per Mail unter  

info@wittl-dietfurt.de mit den üblichen Unterlagen.

einfach gut einkaufen

Bahnhofstr. 51  92345 Dietfurt
08464 / 60 101- 0
www.wittl.de

einfach gut einkaufen

Bahnhofstr. 51  92345 Dietfurt
08464 / 60 101- 0
www.wittl.de

RaumDesign FassadenGestaltung
und Renovierung
Malermeister
Jürgen Bissinger
Oening A2 · 92334 Berching

Tel. 08460 901221 · Fax 08460 90 1292
Mobil 0175 2720204

Wir geben Ihrem Zuhause ein neues Gesicht

 
                  
              
 

  Winterschlussverkauf  
             bis zu 
 50%  50%  50%  50%    

www.auto-daffner.de

150x Seat EU bis 39% unter UPE
120x Skoda EU bis 38% unter UPE
35x B-Max/Focus Turn. EU bis 37% unter UPE
4x C-Max + TDCi JW bis 44% unter UPE
3x Mondeo JW bis 50% unter UPE
3x S-Max/Galaxy JW bis 40% unter UPE
4x Kuga TDCi EU bis 25% unter UPE

25x Polo/Golf JW bis 44% unter UPE
20x Golf TDi JW bis 43% unter UPE
7x Passat/Touran JW bis 42% unter UPE

Johann Daffner GmbH, Hauptstr. 16, 92358 Batzhausen, Tel. 09497/94120 – Batzhausen liegt zwischen Neumarkt und Parsberg an der B8!

4x Caddy TDi JW bis 36% unter UPE
10x Tiguan + TDi EU bis 28% unter UPE
8x Smart Fortwo EU bis 30% unter UPE
8x Hyundai i20/i30 JW bis 47% unter UPE
6x Hyundai ix20 + Autom. EU bis 35% unter UPE
6x ix35+Autom.+ 4x4 bis 25% unter UPE
5x Opel Corsa EU-Neu bis 35% unter UPE

20x Corsa/Astra/Meriva CDTi JW bis 42% unter UPE
10x Jimny/SX4/Gr. Vitara bis 28% unter UPE
5x Nissan Qashqai EU bis 29% unter UPE

AKTIONSPREISE BEI AUTO DAFFNER, BATZHAUSEN
ca. 600 Neu-, Gebraucht- und Jahreswagen
Inzahlungnahme, günstige Finanzierungen

 85x Seat EU bis 39% unter UPE 4x Passat/Touran JW+GW bis 42% unter UPE 
 90x Skoda EU bis 38% unter UPE 10x Tiguan + TDi EU-Neu bis 28% unter UPE
 15x Fiesta + TDCi JW bis 45% unter UPE 5x Hyundai i20/30 JW bis 47% unter UPE 
 30x B-Max/Focus Turn. EU bis 37% unter UPE 7x ix20+Autom+CRDi EU bis 35% unter UPE 
 5x Mondeo/Galaxy+TDCi JW bis 50% unter UPE 4x ix35+Autom.+4x4 EU bis 25% unter UPE 
 4x Kuga TDCi EU-Neu bis 20% unter UPE 10x Corsa EU-Neu+JW bis 42% unter UPE  
 15x up/Fox JW+GW bis 40% unter UPE 25x Astra/Meriva/Zafira JW bis 44% unter UPE 
 35x Polo + TDi JW+GW bis 44% unter UPE 10x Jimny/SX4 EU-Neu bis 28% unter UPE 
 35x Golf + TDi JW+GW bis 43% unter UPE 6x Smart Fortwo EU-Neu bis 40% unter UPE 
 15x Golf + Plus EU-Neu bis 28% unter UPE 5x Nissan Qashqai EU-Neu bis 29% unter UPE
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Veranstaltungskalender Jan./Febr. 2015

Donnerstag, 16. Januar

19:30 Uhr Faschingssitzung mit Musik (Kappn‘ ned 
vergess‘n!) im Gasthof Zur Post, Dietfurt

Samstag, 17. Januar

20:00 Uhr KAB-Faschingsball im Gasthof Zur Post, Dietfurt

17. - 18. Januar

Königsschießen Schützenverein Karlsfelsen im Schloss 
Töging

Sonntag, 18. Januar

09:00 – 16:00 Uhr Korbflechten im 
Alcmona-Erlebnisdorf. Anmeldung 
unter info@alcmona.de

14:00 Uhr Sebastiansprozession zur 
Sebastiansbruderschaft auf den Stra-
ßen von Dietfurt

Montag, 19. Januar

Hirtenjahrtag –ganztägig-
10.00 Uhr Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Griesstetten
20.00 Uhr Jahresversammlung im Gasthof Zur Post - 
ganztägig kann im Gasthaus Zur Post der Jahresbeitrag 
einbezahlt werden

9.30 – 10.30 Uhr Beginn des Morgen-QiGongKurses. 
Anwendung des Meridianklopfers, 10 x 60 Min., 85 E, An-
meldung unter 08464/605200 oder mail@naturkontakt.com

Mittwoch, 21. Januar

20:00 Uhr, Dietfurter Musikantenstammtisch im Gasthof 
Zur Post, Dietfurt

18.15-19.15 Uhr Beginn des Basis- und Aufbaukurses: 18 
Bewegungen I, Goldene 8 Brokate, 10 x 60 Min., 85 E, An-
meldung unter 08464/605200 oder mail@naturkontakt.com

Donnerstag, 22. Januar

14:00 – 17:00 Uhr Bau-
ernmarkt mit regionalen 
Produkten, in der Innen-
stadt von Dietfurt

18.30 – 19.30 Uhr Be-
ginn des Aufbaukurses 
mit Vorkenntnissen: 18 
Bewegungen I und II, 
Fliegender Kranich, 10 x 60 Min., 85 
E, Anmeldung unter 08464/605200 
oder mail@naturkontakt.com

19.45 – 20.45 Uhr, Beginn des Basis-
kurses QiGong zur Gesundheits-
pflege, 6 x 60 Min., 51 E, Anmeldung 
unter 08464/605200 oder mail@na-
turkontakt.com

Freitag, 23. Januar

19:30 Uhr Frauenfasching Töging im Schloss Töging

18 – 19 Uhr Beginn des Basis- und Aufbaukurses: 18 Be-
wegungen I, Herz-QiGong, 10 x 60 Min., 85 E, Anmeldung 
unter 08464/605200 oder mail@naturkontakt.com

Samstag, 24. Januar

19:00 Uhr Schützenball 
des Schützenvereins 
Karlsfelsen im Schloss 
Töging

19:00 Uhr Gardeball der 
Kaisergarde im Hotel/
Gasthof „Zum Bräu-To-
ni“, Dietfurt

24. - 25. Januar

ganztägig 13. Dietfurter Hallenmasters in der 7-Täler-Halle 
Dietfurt

Sonntag, 25. Januar

09:00 – 16:00 Uhr Korb-
flechten im Alcmona-Er-
lebnisdorf. Anmeldung 
unter info@alcmona.de

19:00 Uhr Faschingssitzung Töging im Gasthof-Cafe 
Arzberg-Stüberl

Montag, 26. Januar

ganztägig, Pfeiferjahrtag in Töging

Dienstag, 27. Januar

09:00 – 12:00 Uhr, Pflanzenbautagung, Amt 
f. Landwirtschaft im Gasthaus Freihart, Mal-
lerstetten

Mittwoch, 28. Januar
11:30 Uhr, 18:00 Uhr Schlacht-
schüsselessen im Gasthaus Zu-
cker, Oberbürg
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20:00 Uhr Weiberball in Mühlbach im Gasthof/Pension 
Kornprobst

Samstag, 31. Januar

20:00 Uhr Kolpingball Töging im Schloss Töging

20:00 Uhr Kolpingball Dietfurt im Hotel/Gasthof „Zum 
Bräu-Toni“

20:00 Uhr Monatsversammlung Stammtisch Hooderlump`m 
im Gasthof Zum Lukas, Dietfurt

Kath./Evang. Kirchennachrichten

Evangelische Gottesdienste in der 
Friedenskirche Dietfurt
25.01.2015, 9.30 Uhr
08.02.2015, 9.30 Uhr
22.02.2015, 9.30 Uhr

Volkshochschule - Kurse

Leiterin: Luitgard Reiner-Zacherl, Salvatorweg 6, 92345 
Dietfurt Tel.: 08464/602123
Bitte melden Sie sich bei der Geschäftsstelle, Gartenstr. 1, 
Neumarkt: Tel. 09181/2595-0. Fax: 09181/2595-25, Email: 
info@vhs-neumarkt.de, www.vhs-neumarkt.de, Öffnungs-
zeiten: Montag bis Mittwoch 8:00-12:00 Uhr, 13:00 -17:00 
Uhr, Donnerstag: 8:00 – 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr, Freitag: 
8:00 - 12:30 Uhr Die Anmeldungen sind verbindlich. Ein 
Rücktritt mit Erstattung der Kursgebühr ist bis 4 Tage vor 
Kursbeginn möglich. Danach muss die Kursgebühr voll 
bezahlt werden. Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. 
Falls ein Kurs bereits belegt ist, wird Ihnen dies mitgeteilt. 
Wenn Sie nichts von uns hören, findet der Kurs statt

Autogenes Training für Erwachsene – Grundstufe
Entdecken Sie, wie wohltuend sich eine Auszeit auf Ihr Le-
ben auswirken kann. Gesundheit, Wohlbefinden, Harmonie 
und Selbstvertrauen sind erreichbare Ziele. Gemeinsames 
Üben ist der Weg. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Isomatte/Wolldecke, Wollsocken, kleines Kissen.
Kursnr.: DI01
Kursleiter: Günter Kernchen • Beginn: Mo. 23.02.2015 • 
Kursdauer: 10x60 Min. jeweils von 16.00 bis 17.00 Uhr • 
Ort: Alter Kindergarten, Premerzhofer Weg, Eingang rechte 
Seite • Gebühr: EUR 55,--

Arbeitskreis Autogenes Training für Erwachsene
Voraussetzung: Kenntnisse im autogenen Training. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung, Isomatte/Wolldecke, Woll-
socken, kleines Kissen.
Kursnr.: DI02
Kursleiter: Günter Kernchen • Beginn: Fr. 27.02.2015 • 
Kursdauer: 10 x150 Min. jeweils von 19.30 bis 22.00 Uhr • 
Ort: Alter Kindergarten, Premerzhofer Weg, Eingang rechte 
Seite • Gebühr: EUR 164,--

Qi-Gong
Inhalte: 8 Brokate, 18-fache Methode des Thai Chi, Qi-
Gong, 5 Elemente-Lehre Qi-Gong ist die Quelle vieler 
Bewegungskünste aus China. Wörtlich übersetzt bedeutet 
Qi-Gong: "Pflege der Lebensenergie". Es bietet einen reichen 
Schatz an Übungen, die nicht nur zur Entspannung dienen, 
sondern vor allem der Regeneration und einer Erfrischung 
der Lebenskräfte. Bitte warme, bequeme Kleidung tragen, 
Wollsocken und Decke mitbringen.
Kursnr.: DI03
Kursleiterin: Beate Schmailzl • Beginn: Di. 24.02.2015 • 
Kursdauer: 10x90 Min. jeweils von 8.45 bis 10.15 Uhr • Ort: 
Alter Kindergarten, Premerzhofer Weg, Eingang rechte Seite 
• Gebühr: EUR 73,--

Hatha - Yoga und Meditation für  
Anfänger und Fortgeschrittene
Yoga ist eine sehr alte Lehre der Zusammenhänge zwischen 
Körperarbeit und Atmung. Durch Asanas u. Entspan-
nungsübungen gelangen wir zu körperlichem /seelischem 
Wohlbefinden und mehr Lebensfreude. Die Beweglichkeit 
u. Achtsamkeit werden gefördert, die Meditation führt uns 
zu Ruhe und innerem Frieden. Begegne deinem Körper 
mit Liebe u. Achtsamkeit, so dient er als Werkzeug für die 
Klarheit des Geistes.
Kursnr.: DI04
Kursleiterin: Monika Oeser • Beginn: Di. 24.02.2015 • 
Kursdauer: 10x90 Min. jeweils von 10.45 bis 12.15 Uhr • 
Ort: Alter Kindergarten, Premerzhofer Weg, Eingang rechte 
Seite • Gebühr: EUR 70,--
Kursnr.: DI05
Kursleiterin: Monika Oeser • Beginn: Di. 24.02.2015 • 
Kursdauer: 10x90 Min. jeweils von 19.00 bis 20.30 Uhr • 
Ort: Alter Kindergarten, Premerzhofer Weg, Eingang rechte 
Seite • Gebühr: EUR 70,--

Beckenboden- und Ganzkörpergymnastik
Unter dem Motto: "Kraft aus der Mitte durch einen starken 
Beckenboden" werden Sie Ihre körperliche Fitness verbessern. 
Sie werden spüren, wenn die Basis stimmt fällt so vieles im 
Leben leichter. Bitte Iso-Matte und Stoppersocken mitbringen.
Kursnr.: DI06
Kursleiterin: Rosi Semmler • Beginn: Mo. 23.02.2015 • 
Kursdauer: 12x90 Min. jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr • 
Ort: Alter Kindergarten, Premerzhofer Weg, Eingang rechte 
Seite • Gebühr: EUR 66,--

Funktionsgymnastik XL
Bei abwechslungsreichen Übungen und guter Musik wird 
die Fettverbrennung angekurbelt und der Stoffwechsel in 
Schwung gebracht. Kein laufen und hüpfen. Bitte in bequemer 
Gymnastikkleidung kommen und Iso-Matte mitbringen.
Kursnr.: DI07
Kursleiterin: Rosi Semmler • Beginn: Mo. 23.02.2015 • 
Kursdauer: 12x60 Min. jeweils von 19.00 bis 20.00 Uhr • 
Ort: Alter Kindergarten, Premerzhofer Weg, Eingang rechte 
Seite • Gebühr: EUR 45,--

Rücken fit Kraft und Entspannung für die Wirbelsäule
Den Rücken stark machen, den Körper in Balance bringen 
und sich geschmeidig bewegen. Die gelenkschonende 
Gymnastik stabilisiert den Rücken, löst Verspannungen 
und sorgt für eine bessere Haltung, dabei steht Ihre indivi-
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duelle Situation im Mittelpunkt. Sie lernen viele nützliche 
Tricks, um Ihre Wirbelsäule zu Hause und am Arbeitsplatz 
zu entlasten. Entspannung und Atemübungen sorgen für 
Erholung und ein positives Körpergefühl.
Kursnr.: DI08
Kursleiterin: Tanja Lay-Weitzel • Beginn: Di. 24.02.2015 • 
Kursdauer: 15 x60 Min. jeweils von 18.15 bis 19.15 Uhr • Ort: 
Turnhalle der ehemaligen Grundschule • Gebühr: EUR 51,--

Working Woman - Problemzonentraining für Frauen
Der Kurs beinhaltet ein effektives Ganzkörpertraining 
mit Schwerpunkt auf Brust, Bauch, Beine, Beckenboden 
(wichtig nach Entbindung) und Po mit Stretching und 
Entspannungsteil. Bei regelmäßigem Training wird schon 
nach ca. 2 Monaten die Orangenhaut deutlich verringert, 
Oberschenkel und Po gefestigt und der Beckenboden ge-
stärkt. Bitte ein Handtuch mitbringen.
Kursnr.: DI09
Kursleiterin: Barbara Semmler • Beginn: Mi. 25.02.2015 • 
Kursdauer: 10x60 Min. jeweils von 9.00 bis 10.00 Uhr • Ort: 
Turnhalle in der ehemaligen Grundschule • Gebühr: EUR 43,--

Step-Aerobic für Fortgeschrittene
Mit Step-Aerobic wird eine gleichmäßige und damit 
schonende Belastung von Herz und Kreislauf erzielt. Die 
Muskulatur wird durch zusätzliche Übungen gestrafft 
und gekräftigt. Nach dem anschließenden Stretching- und 
Entspannungsteil fühlt man sich rundum wohl.
Kursnr.: DI10
Kursleiterin: Rosi Semmler • Beginn: Di. 24.02.2015 • 
Kursdauer: 15x60 Min. jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr • 
Ort: Turnhalle Kindergarten Töging • Gebühr: EUR 64,--

Sicherheitstraining für Frauen
Die Trainingsinhalte beinhalten: Die Grundsätze der Selbst-
verteidigung, Techniken aus den Bereichen Boxen, Kick Bo-
xen, Karate, Taekwon- Do und Judo, Schlagtraining (Faust 
und Fußtechniken), Elemente und Reaktionsspiele aus 
dem Programm Top Standing, Rhetorik-Training, Abwehr-
techniken gegen Belästigungen, gegen Umklammerungen, 
gegen Würgeangriffe und allen anderen möglichen und 
realitätsbezogenen Angriffen aus der Selbstverteidigung.
Kursnr.: DI11
Kursleiter: Lorenz Gatzhammer • Beginn: So. 01.03.2015 • 
Kursdauer: 6x90Min jeweils von 13.30 bis 15.00 Uhr • Ort: 
Turnhalle der ehemaligen Grundschule • Gebühr: EUR 
70,-- Bitte mitbringen: Sportkleidung und Getränk

Linedance Country & Westerntanz für Anfänger
Dieser Linedancekurs eignet sich bestens für Liebhaber 
von Country Musik und für Personen, die Spaß am Tanzen 
haben. Tanzkenntnisse sind jedoch nicht erforderlich. Jeder 
tanzt für sich allein, in Linien nebeneinander und hinterei-
nander, man braucht keinen Tanzpartner. Sie üben kleine 
Schrittfolgen und einfache Choreografien ein. Geeignet für 
alle Altersklassen! Es werden Tänze geübt, die auch auf 
Veranstaltungen getanzt werden können.
Kursnr.: DI12
Kursleitung: Michael Schnellinger und Brigitte Schnellinger 
• Beginn: Mi. 25.02.2015 • Kursdauer: 10 x90 Min. jeweils 
von 16.30 bis 18.00 Uhr • Ort: Turnhalle der ehemaligen 
Grundschule • Gebühr: EUR 57,-- Bitte geeignete Hallen-
schuhe mitbringen.

Zumba® Sentao Kennenlern – Stunde
Für alle Interessierten - eine kostenlose Gelegenheit Zum-
ba® Sentao kennenzulernen! Zumba® Sentao ist ein sehr 
effektives Ganzkörpertraining unter Zuhilfenahme eines 
Stuhls, das sowohl den Muskelaufbau fördert, als auch 
den Körper formt. Der Zumba Spaßfaktor geht dabei aber 
dennoch nicht verloren.
Kursnr.: DI171
Kursleiterin: Charlie Luzolo • Beginn: Sa. 07.02.2015 • 
Kursdauer: 1x60 Min von 12.00 bis 13.00 Uhr • Ort: Turn-
halle der ehemaligen Grundschule • Gebühr: Eintritt frei •

Zumba Fitness/Zumba Toning®
Kursnr.: DI13
Kursleiterin: Charlie Luzolo • Beginn: Di. 10.02.2015 • 
Kursdauer: 15x60Min jeweils von 19.30 bis 20.30 Uhr • Ort: 
Turnhalle der ehemaligen Grundschule • Gebühr: EUR 70,--

Zumba® Step
Verbessere das kraftvolle Training für den Unterkörper, bei 
dem die Pfunde mit Zumba® Step, dem neuesten Zumba® 
Programm nur so dahin schmelzen. Straffe und stärke 
deine Gesäßmuskulatur und Beine mit der Schwerkraft 
trotzenden Mischung aus Zumba-Choreo und Step-Aerobic. 
Erziele optimale Ergebnisse, ohne auf die einfach zu befol-
gende Fitness-Party verzichten zu müssen!
Kursnr.: DI14
Kursleiterin: Pamela Bauernfeind • Beginn: Mi. 25.02.2015 
• Kursdauer: 10x60 Min. jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr • 
Ort: Turnhalle Kindergarten Töging • Gebühr: EUR 47,--
Kursnr.: DI15
Kursleiterin: Pamela Bauernfeind • Beginn: Mi. 25.02.2015 
• Kursdauer: 10x60 Min. jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr • 
Ort: Turnhalle Kindergarten Töging • Gebühr: EUR 47,--
Kursnr.: DI16
Kursleiterin: Pamela Bauernfeind • Beginn: Sa. 28.02.2015 • 
Kursdauer: 10x60 Min. jeweils von 12.00 bis 13.00 Uhr • Ort: 
Turnhalle der ehemaligen Grundschule • Gebühr: EUR 47,--

Zumba® Sentao
Zumba® Sentao ist ein sehr effektives Ganzkörpertraining 
unter Zuhilfenahme eines Stuhls, das sowohl den Mus-
kelaufbau fördert, als auch den Körper formt. Der Zumba 
Spaßfaktor geht dabei aber dennoch nicht verloren.
Kursnr.: DI17
Kursleiterin: Charlie Luzolo • Beginn: Do. 26.02.2015 • Kurs-
dauer: 10 x60Min jeweils von 19.30 bis 20.30 Uhr • Ort: Turn-
halle der ehemaligen Grundschule • Gebühr: EUR 47,-- •

Englisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen (A1)
Gemeinsam lernen wir die Grundlagen der englischen Spra-
che bezüglich Grammatik und Wortschatz. Im lebendigen 
Unterrichtsgespräch lernen Sie die Sprache in Alltagssitua-
tionen anzuwenden. Buch: Great A1; ab Unit 5; Klett Verlag
Kursnr.: DI18
Kursleiterin: Luitgard Reiner-Zacherl • Beginn: Do. 
29.01.2015 • Kursdauer: 12x90 Min. jeweils von 18.30 bis 
20.00 Uhr • Ort: Hauptschule Dietfurt, Mallerstetter Strasse. 
25 • Gebühr: EUR 70,-- (EUR 67,--)
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Englisch Wiedereinsteiger (A2)
Haben Sie Lust Ihre Englischkenntnisse wieder aufzu-
frischen? Dieser Kurs bietet Ihnen einen idealen Wieder-
einstieg. Neben der Erarbeitung der grammatikalischen 
Grundlagen legen wir besonderen Wert auf Konversation. 
Neue Teilnehmer sind eingeladen zu einer Schnupperstun-
de und können jederzeit einsteigen.
Kursnr.: DI19
Kursleiterin: Luitgard Reiner-Zacherl • Beginn: Di. 
03.02.2015 • Kursdauer: 12x90 Min. jeweils von 8.30 bis 
10.00 Uhr • Ort: Hauptschule Dietfurt, Mallerstetter Strasse. 
25 • Gebühr: EUR 70,-- (EUR 67,--) Buch: Network 2, Unit 4
Kursnr.: DI20
Kursleiterin: Luitgard Reiner-Zacherl • Beginn: Di. 
03.02.2015 • Kursdauer: 12x90 Min. jeweils von 18.00 bis 
19.30 Uhr • Ort: Hauptschule Dietfurt, Mallerstetter Strasse. 
25 • Gebühr: EUR 70,-- Buch: Network 2, Unit 6

Zuckerblumenkurs - Rosen
In diesem Kurs lernen Sie aus Blütenpaste naturgetreue 
Blüten herzustellen. Sie sollten hierfür bereits selbst erste 
Erfahrungen im Umgang mit Fondant gemacht haben! Wir 
stellen eine Rosenblüte und zwei bis drei Knospen, sowie 
das passende Blattgrün her. Je nach Zeit können Sie auch 
noch Efeu und/oder Wicken modellieren. Nach dem trock-
nen werden die Blüten mit Puderfarbe zum Leben erweckt 
und zu einem Gesteck gebunden. Der Kurs findet bewusst 
an 2 Tagen statt! Denn so kann alles gut trocknen bevor wir 
alles zusammenbinden. Am Ende des Kurses können Sie 
natürlich Ihre selbst gestalteten Blumen mit nach Hause 
nehmen. Materialkosten in Höhe von 19,50 Euro sind an 
die Kursleiterin vor Ort zu bezahlen.
Kursnr.: DI21
Kursleiterin: Michaela Kutzner • Kurstage:: Fr. 13.03.2015 
von 18.00 bis 22.00 Uhr und Sa. 14.03.2015 von 09.00 bis 
15.00 Uhr • Ort: Hauptschule Dietfurt, Mallerstetter Strasse. 
25 • Gebühr: EUR 28,-- 
Mitzubringen sind: Eine kleine Brotzeit und Getränke. Soweit 
vorhanden evtl. Ausstecher, Cellboard und Schaumstoff-
matte. Bitte denken Sie für den Transport an eine Schachtel.

FM... wie zauberhaftes Frühlingsmenü
Zaubern Sie mit mir ein Frühlingsmenü auf den Tisch, das 
mit seinen Zutaten, wie Bärlauch, Spargel oder Eierlikör ein 
Genuss für Ihre Augen und Ihren Gaumen ist. Bitte Gefäße für 
Kostproben, Geschirrtücher und Spaß am Kochen mitbringen. 
In der Kursgebühr sind 11 Euro Materialkosten enthalten.
Kursnr.: DI22
Kursleiterin: Carmen Eggers • Beginn: Do. 19.03.2015 • Kurs-
dauer: 1x240 Min. von 18.00 bis 22.00 Uhr • Ort: Hauptschule 
Dietfurt, Mallerstetter Strasse. 25 • Gebühr: EUR 29,--
Kursnr.: DI23
Kursleiterin: Carmen Eggers • Beginn: Fr. 20.03.2015 • Kurs-
dauer: 1x240 Min. von 18.00 bis 22.00 Uhr • Ort: Hauptschule 
Dietfurt, Mallerstetter Strasse. 25 • Gebühr: EUR 29,--

FRÜHLING - buntes Treiben mit Zwiebelblühern
Sie gestalten unter Anleitung, eine Frühlingsschale aus 
farbigen Filzbändern. Diese Schale füllen Sie frühlingshaft 
mit Zwiebelblumen, Heu, Moos und Zweigen. Ein schönes 
Geschenk oder eine blumige Freude für den eigenen Tisch. 
Bitte mitbringen: Messer, Gartenschere, Seitenschneider, 

evtl. Heißklebepistole. In der Kursgebühr sind 20 Euro 
Materialkosten enthalten.
Kursnr.: DI24
Kursleiterin: Beatrix Schaffranka • Beginn: Fr. 06.03.2015 • 
Kursdauer: 1x180 Min. von 18.00 bis 21.00 Uhr • Ort: Haupt-
schule Dietfurt, Mallerstetter Strasse. 25 • Gebühr: EUR 49,--

Windlichter floral gestalten
Windlichter floral gestalten. Mit Hilfe von Draht, Bändern, 
Naturmaterialien und floralen Accessoires, fertigen Sie Ihr 
individuelles Glaswindlicht für warme Sommerabende 
.Bitte mitbringen: Messer, Gartenschere, Seitenschneider,
In der Kursgebühr sind 20 Euro Materialkosten enthalten.
Kursnr.: DI25
Kursleiterin: Beatrix Schaffranka • Beginn: Fr. 26.06.2015 • 
Kursdauer: 1x180 Min. von 18.00 bis 21.00 Uhr • Ort: Haupt-
schule Dietfurt, Mallerstetter Strasse. 25 • Gebühr: EUR 49,--

Gitarre-Kurse
Die bestehenden Kurse werden weitergeführt. Neu-
anmeldungen richten Sie bitte an Herrn Stöppel Tel.: 
09181/297181 oder 0170/2023382. Auch für Fragen steht 
Ihnen der Kursleiter gerne zur Verfügung. Max. 3 Teil-
nehmer pro Gruppe
Kursnr.: DI26
Kursleiter: Andreas Stöppel • Beginn: Do. 26.02.2015 • 
Kursdauer: 15x45 Min. • Ort: ehemalige Grundschule, 
Musikraum im Keller • Gebühr: EUR 125,--

Caritas Seniorenheim Dietfurt

Schäffler-Tanz im Seniorenheim
Am Sonntag, den 25.01.2015 findet von 14.45 bis 15.15 Uhr 
der Eichstätter Schäffler-Tanz im Dietfurter Seniorenheim 
statt.
Alle sieben Jahre wird der Eichstätter Fasching durch eine 
große Tradition bereichert: dem Eichstätter Schäfflertanz. 
Schäffler, Kasperl, Buttengreteln und Musikanten – sie 
alle sind dabei, wenn der traditionelle Schäfflertanz mit 
Tanzfiguren, buchsumwickelten Tanzbogen und Reifen-
schwingern in Stadt und Landkreis Eichstätt sowie in den 
Nachbarlandkreisen aufgeführt wird.
Seit über 100 Jahren gehört der Schäfflertanz fest zum 
Eichstätter Brauchtum – seine Geschichte geht aber 
noch viel weiter zurück und hat durchaus einen ernsten 
Hintergrund. Sie führt uns nach München ins Jahr 1517. 
Gerade erst war die Pest überstanden, doch die Bürger 
waren noch verängstigt und verunsichert. Die Gesellen 
der Schäffler, wie die Fassbauer auch genannt werden, 
fassten sich ein Herz und führten einen Tanz auf, um die 
Münchner aufzuheitern. Anfangs wurde der Tanz wohl 
nur in sporadischer Abfolge aufgeführt. Ab 1760 ist für 
München dann der siebenjährige Turnus nachweisbar. 
Als ab Mitte des 19. Jahrhunderts die Schäfflergesellen 
auf Berufswanderschaft unterwegs waren, verbreiteten 
sie den Schäfflertanz hauptsächlich im südbayerischen 
Raum. Die Wurzeln im Handwerk sind auch heute noch 
deutlich sichtbar: Das zeigt die traditionelle Tracht, die 
die Schäffler beim Tanzen tragen.
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Caritas-Angehörigenberatung

Friedenstraße 33, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
Die Angehörigenberatung der Caritas-Sozialstation Neumarkt 
bietet an: Information, Gespräch, Beratung und Geselligkeit
Weitere Auskünfte: Caritas-Angehörigenberatung, Rupp 
Monika Tel.: 0163/7476550 oder 09181/476521 Montag bis 
Donnerstag von 08.00 – 12.00 Uhr

Die Christliche-Arbeiter-Hilfe e.V. (CAH) 
und Ihr Gebrauchtwarenmarkt

Versorgungsamt Regensburg

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Oberpfalz 
bietet Außensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt 
i.d.OPf. mit dem Ziel einer zeitgerechten und bürgernahen 
Beratung an.
Das Beratungsangebot umfasst folgende Tätigkeitsbereiche 
des Versorgungsamtes:
-- Betreuung junger Familien (Elterngeld und Bayerisches 

Landeserziehungsgeld)
-- Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertengesetz

Die Sprechtage finden jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 
15.30 Uhr an jedem 3. Dienstag im Monat im Gesundheits-
amt Neumarkt i.d.OPf., Dr.-Grundler-Straße 1, statt.
Nächster Sprechtag: Dienstag, 20.01.2015
Für Opfer von Gewalttaten (z. B. Schädigung durch tätlichen 
Angriff, sexueller Missbrauch etc.) sowie für Kriegsopfer, 
Wehrdienstopfer, Zivildienstgeschädigte, Impfgeschädigte 
und Blinde stehen darüber hinaus bei der Regionalstelle 
des Zentrum Bayern Familie und Soziales in Regensburg 
Sonderbetreuer zur Verfügung, die über die Hilfsmöglich-
keiten des Staates umfassend informieren:
Frau Buchholz, Tel.: 0941/ 7809-3106
Frau Ferstl, Tel.: 0941/ 7809-3107
Im Übrigen erreichen Sie die Regionalstelle in Regensburg 
unter der Tel. 0941/780900 am Mo, Die und Do von 7.30 – 
16.15 Uhr und am Fr von 7.30 – 12.00 Uhr.

Realschule Beilngries

Zweiter Berufsinformationstag an der 
Altmühltal-Realschule
An der Altmühltal-Realschule wird am Samstag, den 7. 
Februar 2015 von 9.30 bis 14.30 Uhr zum zweiten Mal 
ein Berufsinformationstag stattfinden, bei dem Betriebe 
ihre Ausbildungsberufe vorstellen. Angesprochen werden 
sollen vor allem die Schüler der neunten und zehnten 
Klassen der Realschule sowie der Mittelschule. So können 
sich einerseits die Absolventen ein möglichst umfassendes 
Bild von den Berufen und Ausbildungsangeboten der Be-
triebe in der Region machen. Andererseits bietet ein solcher 
Tag den Unternehmen eine gute Gelegenheit, geeignete 
Auszubildende zu finden. Betriebe aus der Region haben 
die Möglichkeit, Ausbildungsplätze mit der Richtung 
kaufmännisch, technisch-handwerklich und sozial anzu-
bieten. Interessierte Unternehmen können sich ab sofort 
beim zuständigen Realschullehrer Franz Kirsch unter der 
Telefonnummer 016091608082 oder beim Sekretariat der 
Realschule unter der Nummer 08461/70244 melden.

Die CAH-Werkstätte ist eine
soziale, gemeinnützige Einrichtung
der Christlichen Arbeiterhilfe e. V.

C A H  -

Öffnungszeiten: Mo. - Do 08:30 - 17:00 Adresse: Industriestraße 51

neu ab 2015 Fr. 08:30 - 14:00 92345 Dietfurt

Sa. 09:00 - 13:00 Tel.: 08464 / 602412

cah.dietfurt@kirche-bayern.de www.cah-neumarkt.de

Tätigkeitsbereich:
E-Schrott Recycling
Wohnungsauflösungen, Abholungen
Kleider-, Bettfedern-, Geschirr- und Gläserannahme

 " Der etwas andere 
Schnäppchenmarkt
für Jedermann "

D i e t f u r t

Büro- / Praxis-/ Ladenräume
Erdgeschoß 100 bis 120 m², in bestehendem 

Geschäftshaus in Beilngries zu vermieten.

Tel. 08461-214

EDELSTAHL- & MONTAGEKAMINE

 SANIERUNGEN/ANSCHLÜSSE

 KAMINÖFEN

 LEITERN/DACHLEITERN

 KERNBOHRUNGEN

 ARBEITSBÜHNENVERLEIH

Johann LINDNER

Seestraße 9
85125 Haunstetten

Tel. (0 84 67) 80 19 00
Fax (0 84 67) 80 19 38

mail@kaminbau-lindner.de
www.kaminbau-lindner.de

KAMINBAU
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Leitung eines Montageteams
Ausbildung von Helfern/Arbeitern
De-/Re-Montage von Fenster und Türen in Neu- und Altbauten
Kundendienst-/Wartungsarbeiten

Anforderungen
Umfangreiche Kenntnisse in der Fenster- und Türenmontage
Teamfähigkeit, Führungsqualitäten, Führerschein der Klasse B/BE
Souveränität im Umgang mit Kunden,  
Belastbarkeit, Flexibilität, Leistungsbereitschaft

MoNTA-
gEAUS-
BiLDER
TEAM-
LEiTER

WiR SUcHEN  

www.kuffer-bauelemente.de
Industriestraße 69  

92345 Dietfurt 
T. 08464 9023

hautnah 
 
Wäsche  &  Bademode 

CUP  A – K 

AKTIONSTAGE vom 27.01 bis 7.02!!! 

50 % auf Bademode 

20% auf Wäsche 

 
Hafnergasse 1,  Dietfurt (neben Pizzeria) 

 08464 / 6428269   oder    0176 / 32384515 

50% auf Bademode

20% auf Wäsche

  Die Wäscheboutique 
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  Die Wäscheboutique 

Ihr Erfolg in 2015
Steigen Sie ein, Kurse mit maximal 4-5 Teilnehmern.

Business-Englisch
• mit Vorkenntnissen A1 • mit Vorkenntnissen A2  

• Sehr gute Vorkenntnisse B1

Englisch
• mit Vorkenntnissen B1

Spanisch
• Urlaubsspanisch A1

Probetraining kostenlos! 
Single-, Duo- oder Firmenkurse.

Jagdstr. 9 • 85095 Denkendorf-Dörndorf 
Tel. 0 84 66 / 82 74 • info@sprachenkompetenz.com 

www.sprachenkompetenz.com
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Kulturfabrik Berching

Alfred Mittermeier Extrawurst ist aus!
Kabarett am Samstag 31.01.2015, 20 Uhr

Wenn einem alles wurst ist, scheint 
das Leben leicht. Aber wenn es 
um die Wurst geht, wird’s schwer 
mit der Leichtigkeit. Wir leben in 
Zeiten, in denen die Luft dünn, 
das Geld knapp und der Depp 
allgegenwärtig ist. Flucht ist nicht 
möglich, da es keine Grenzen mehr 
gibt. Europa ist offen, die Welt ein 
digitaler Wurstkessel. Der Ame-
rikaner liest, was der Deutsche 
schreibt. Der Deutsche zahlt, was der Grieche isst. Der 
Italiener wählt, was kein Mensch braucht. Und der Chinese 
vermehrt sich, was das Zeug hält. Die Welt wird kleiner. 
Europa wird zum Dorf. Da wird es eng. Nicht nur Roh-
stoffe werden knapp, sondern auch Parkplätze und Hirn. 
Für eine Handvoll Hirn ging man früher zum Metzger 
und aß sich schlau. Nun stellt sich die Frage: Essen wir zu 
wenig Hirnwurst? Darüber sollten wir nachdenken. Aber 
mit was? Wenn der Kopf nur noch zum Ohrenhalter taugt, 
dann wird’s bedenklich.
Alfred Mittermeier durchstreift mit "Extrawurst ist aus!" 
politisch-satirische Landschaften.
Hinweis: Das Programm ist international. Fremdsprachen-
kenntnisse sind erforderlich. Es wird Tacheles geredet.
Weitere Informationen unter www.kulturfabrik-berching.de
Karten gibt es bei: Hörakustik Ölscher, Pettenkoferplatz15, 
Berching Tel. 08462/94 24 32, Ticketshop in der Sparkasse, 
Obere Marktstr. 52, NM, Tel. 09181/2380 sowie an der 
Abendkasse.

Lohnsteuerhilfe Bayern

Steuererklärung 2014: Das ist neu!
Mit dem Kalenderjahr neigt sich auch das Steuerjahr 2014 
dem Ende zu. Ab Januar können Steuererklärungen für 
2014 beim Finanzamt eingereicht werden.
Einige Neuerungen könnten Steuerzahler im Vorfeld inte-
ressieren: So wurde 2014 der steuerfreie Grundbetrag von 
8.130 auf 8.354 Euro leicht angehoben. Deutlicher profitieren 
können Sie eventuell bei Aufwendungen für die Altersvor-
sorge. Ab 2014 gelten hier neue Höchstbeträge: 78 Prozent 
der Ausgaben bis zu einem Höchstbetrag von 20.000 Euro 
für Alleinstehende bzw. 40.000 Euro für Verheiratete sind 
absetzbar, auch Beiträge zu einer Basis- bzw. Rürup-Rente, 
die nur eine Berufsunfähigkeit oder verminderte Erwerbs-
fähigkeit absichern.
Größere Veränderungen brachte das Steuerjahr 2014 im 
Bereich der Reisekosten. So vereinfachte und erhöhte der 
Gesetzgeber die Pauschalen für Dienstreisen und Auswärt-
stätigkeiten. Eine Abwesenheit von mehr als 8 Stunden wird 

demnach mit einer Pauschale von 12 Euro angerechnet, eine 
ganztägige Abwesenheit mit 24 Euro. Bei mehrere Tage 
andauernden Dienstreisen werden An- und Abreisetag mit 
jeweils 12 Euro vergütet. Wer als Wochenendpendler zwei 
Haushalte führen muss, kann seit 2014 für die Zweitwoh-
nung am Arbeitsort nunmehr bis zu 1.000 Euro monatlich 
geltend machen. Eingeführt wurde mit dem Steuerjahr 2014 
auch der Begriff der ersten Tätigkeitsstätte. Dahinter verbirgt 
sich vor allem für Zeit- und Leiharbeiter eine wesentliche 
Neuerung. Konnten sie bislang ihre Fahrten zu Einsatzorten 
häufig als Dienstreisen geltend machen, so ist nun der Arbeit-
geber angehalten, für jeden Mitarbeiter eine dauerhafte erste 
Tätigkeitstätte zu definieren, die nicht unbedingt ein Gebäu-
de oder Gelände des eigenen Unternehmens sein muss. Für 
den Weg von der Wohnung zu dieser ersten Tätigkeitsstätte 
gilt nunmehr die übliche Entfernungspauschale. Erst für 
Arbeitseinsätze an abweichenden Einsatzorten kommt die 
Dienstreisepauschale zum Tragen.
In der Regel müssen Einkommensteuererklärungen bis 
Ende Mai des Folgejahres abgegeben werden. Für alle 
Steuerzahler, die steuerliche Beratung in Anspruch neh-
men, verlängert sich die Frist jedoch bis Ende Dezember. 
Wer die Erstellung der Steuererklärung dennoch nicht auf 
die lange Bank schieben möchte, findet ab sofort unter 
„www.lohnsteuerhilfe-neumarkt.net/unterlagen“ die neue 
Unterlagen-Checkliste 2014, die als Gedankenstütze beim 
Zusammenstellen und Sortieren der Steuerunterlagen hilft.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

In der Alterssicherung der Landwirte (AdL) gelten ab 2015 
neue Beiträge. In den alten Bundesländern steigt der Beitrag 
von bislang 227 Euro auf 232 Euro im Monat. In den neuen 
Ländern beträgt der Monatsbeitrag im kommenden Jahr 199 
Euro nach 192 Euro in diesem Jahr. Der Beitragszuschuss 
wird entsprechend angepasst.
Zwar sinkt der Beitrag zur gesetzlichen Rentenversicherung 
(GRV), dies wirkt sich für 2015 jedoch nicht gleichermaßen 
auf die AdL aus. Grund hierfür ist das deutlich angestie-
gene Durchschnittsentgelt in der GRV, welches neben dem 
Beitragssatz einen weiteren Faktor zur Ermittlung des Bei-
trages in der AdL bildet, so dass es hier insgesamt zu einer 
moderaten Beitragserhöhung kommt.
Wer der landwirtschaftlichen Alterskasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt (SEPA-Lastschriftmandat), stellt damit 
sicher, dass sein Beitrag rechtzeitig und in korrekter Höhe 
eingeht.

Über die vielen Glückwünsche, persönlichen 
Besuche und Geschenke an meinem

85. Geburtstag
habe ich mich sehr gefreut  

und bedanke mich dafür recht herzlich.

Franz Xaver Pfeiffer
Dietfurt im Januar 2015
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Sonstiges

Großer Secondhand-Faschingsmarkt in Berching
Aktion Hoffnung und Weltladen Berching 
unterstützen Grundschule in Oberägypten

Wann: Samstag, 24. Januar 2015, 10 Uhr bis 13 Uhr
Wo: Turnhalle der Mittelschule, Schulstraße 17, Berching
Weitere Informationen erhalten Sie bei der aktion hoffnung 
unter Tel. 08249 / 96 85 16

Kinder-Kleider-Basar mit Kaffee und 
Kuchenverkauf in Breitenbrunn
Am Samstag den 28. Februar 2015 von 12.30 bis 14.30 Uhr 
in der Schulsporthalle
Vergabe der Verkaufsnummern nur am 27.01.15 von 15.00 
– 18.00 Uhr. Nr 1-75 unter Tel.-Nr. 09495 / 3299980, Nr. 76-
150 unter Tel.-Nr. 09495 / 903577
Anlieferung: Freitag, 27.02., 17.00-18.30 Uhr, Abholung: 
Samstag,28.02., 18.00-18.30 Uhr

Jehovas Zeugen laden zu folgenden  
öffentlichen Vorträgen ein
Sonntag, 18. Januar 2015
Thema: Ist mit dem Tod alles vorbei?

Sonntag, 25. Januar 2015
Thema: Was bewirkt die Wahrheit in unserem Leben?

Sonntag, 1 Februar 2015
Thema: Was das Reich Gottes schon heute für uns tut

Sonntag, 8. Februar 2015
Thema: Schließe dich Gottes glücklichem Volk an!

Sonntag, 15. Februar 2015
Thema: Mit Gott zu wandeln bringt Segen – jetzt und für 
immer
Die Vorträge finden jeweils um 9.30 Uhr im Königreichssaal 
in Beilngries, Drosselstr. 8 statt.

Private Anzeigen

„Michl Müller“ am 22.05.2015 zum 50 jährigen Gründungs-
fest bei der DJK Burggriesbach. Kartenvorverk. bei Schuh 
Sport Schmidt 

Neue Lagerhalle zu vermieten. 500qm, auf Wunsch teilbar. 
Strom, Licht, LKW Zufahrt. 92360 Mühlhausen. 1,50 E / 
qm. Tel. 0176 / 2152 1942

Suche 3-Zi-Whg. mit Blk. oder Terr. in Dietfurt oder Töging 
bis 450 E Kaltmiete Tel.09442/3699 /015206731509

Miteinander – füreinander: Neue Technologien für uns 
alle: www.Herrensteinrunde.de,  näheres: Markus Zeller 
Tel.: 08462/ 952775

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag Di.- Fr. ab 16.00 Uhr
Sa. ab 10.00 Uhr So. ab 16.00 Uhr

   
 

 

 
Regens Wagner  
Holnstein  

Regens-Wagner-Straße 10 
92334 Berching 
Telefon 0 84 60 18-0 
Telefax 0 84 60 18-103 
florian.karl@regens-wagner.de 
www.regens-wagner-holnstein.de 
 
Regens Wagner Holnstein begleitet 
ca. 280 Menschen mit einer 
geistigen Behinderung, 
Mehrfachbehinderung und 
Autismus-Spektrum-Störung im 
Landkreis Neumarkt/Opf.  
Wir suchen Sie zur Verstärkung 
unseres Fachbereiches Autismus 
als  

Heilerziehungspfleger (m/w) 
Erzieher (m/w) 
Pädagogische Fachkraft 
 
 Sie... 
...wollten schon immer Erfahrungen im Umgang mit Menschen mit  
 Autismus sammeln oder sind erfahren im Bereich Autismus? 

... sind bereit in einem Team methodisch und konstruktiv 
 mitzuarbeiten und ihr Wissen miteinzubringen? 

...sind bereit sich praktische und theoretische Kenntnisse im 
 Rahmen  der Personalentwicklung anzueignen. 

...haben großes Interesse, in einer spezialisierten Wohnstätte/ 
 Förderstätte tätig zu werden und sind motiviert sich neuen 
 beruflichen Herausforderungen zu stellen? 

...besitzen Einfühlungsvermögen und verfügen über eine 
 strukturierte Denk- und Arbeitsweise. 
    

 Sie… 

... begleiten die Klienten in ihrem Alltag und unterstützen sie mit 
 dem Ziel, größtmögliche Selbständigkeit zu erreichen.  

... können sich vorstellen in Teilzeit oder auch Vollzeit zu arbeiten? 

... wollen Sicherheit in Punkto Vergütung und Sozialleistungen, die 
 wir ihnen entsprechend den AVR des Dt. Caritasverbandes bieten 
 können. 
 
Das passt zu Ihnen? Dann bewerben Sie sich! Wir freuen uns auf Sie! 
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Marktplatz, Kindinger Str. 1

91171 Greding

Tel. 08463 - 60 37 07

www.maxeva-reisen.de

Die Welt der Maya

Mexico - Belize - Guatemala

Mexico City (Altstadt, Xochimilco, Teothiuacan)

Cancún - Chetumal - San Ignacio - Flores

Palenque - Campeche - Mérida - Uxmal - Chichen Itza

Linienflüge, Transfers, deutsch sprechende Reiseleiter

DZ, ÜF ab 1.928 € p.P., EZ-Zuschlag 390 €

3*/4*-Lodges & Hotels, Gruppen 2 - max. 14 Pers.

ELLEN GUROLL-UHLIG 
Dozentin, Life-Coach und spirituelle Beraterin 

 

Zentrum f. Naturheilkunde 
Weiherstraße 6 •  Dietfurt  
08464 -  223853 
ellengu@me.com 
www.ellen-guroll-uhlig.de.tl/ 

Auch du kannst Erfolg! 

Sie kommen einfach nicht weiter und möchten die Bremsen im Kopf lösen?  
Dann sind Sie bei mir richtig.  

Ich begleite Sie auf der Suche  nach Lösung, Bewegung und Veränderung. 
Einfach anrufen und gratis informieren. Ihre Ellen G. Uhlig 

Zum Beispiel  Traumjob finden 
 Unternehmen gründen 
 Gehalt verdoppeln 
 Berufliche Krisen meistern 
 Ehe retten /trennen 
 Werbestrategien entwickeln 
 Konflikte lösen 
 Umsatz verdoppeln, verdreifachen 
 Befördert werden 
 Kritische Situationen meistern 
 Schwierige berufliche Krisen lösen 
 Sabbatical nehmen  
 Gewohnheiten ändern /z.B. Rauchen 
 Spiritueller Berater werden 
 Spezielle Frauenberatungen 
 

 


